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Die Kanzlerkriſis
Es mehren ſich die Stimmen daß die jüngſte folgen

ſchwere Zuſammenkunft des Kaiſers und des Fürſten
Bülow unter dem Geſichtspunkt der Revanche ſtand
Das immerhin recht apokryphe Wort Jch werde ihm nie
verzeihen was er im November mir getan hat wird als
das Leitmotiv für des Kaiſers Entſchließung angegeben Die
B Z a rollt die denkwürdigen Vorgänge von da

mals von neuem auf und ſucht aus ihnen zu folgern daß
ſich die Anfänge für die Maßnahmen zu denen ſich der
Kaiſer in ſeinem Verhältnis zum Kanzler entſchloſſen habe
ſchon damals ergaben Fürſt Bülow mag dem Monarchen
mit äußerſter Schonung jene bekannten Eröffnungen über
die Stimmung im Parlament und im Lande gemacht haben
trotzdem ſo fährt das Blatt fort mag der Kaiſer die

Kränkung und die Schwächung ſeiner Autorität ſchwer
empfunden haben Es gibt zwei Schiller Zitate die gut
hierher paſſen Nur wenige Fürſten können mit Wallen
ſtein von ſich ſagen Jch weiß den Mann von ſeinem Amt
zu unterſcheiden und zu dem Tell ſpricht ſein braves Weib

Daß er dich ſchwach geſehn verzeiht er nie So wurde
denn bald davon gemunkelt daß der Kaiſer den Fürſten
Bülow nur noch ſchätze aber nicht mehr wie früher
liebe daß er ſeine Revanche nehmen werde und daß das
latente Duell zwiſchen den beiden hochgeſtellten Män
nern bereits begonnen habe Die Haltung der Konſer
vativen mußte dieſe Auffaſſung unterſtützen Es war völlig
unerklärlich daß ſie die Erbſchaftsſteuer zu einer Kraft
probe auserſahen Man hat behauptet daß die Agrarier
die poſthume Aufdeckung ihrer Vermögensverhältniſſe ſcheu
ten Näher ſchien das Motiv zu liegen daß die konſer
vative Partei den Groll des Kaiſers gegen den
Fürſten Bülow kannte und daß ſie an dieſer Flamme
ihr Süpplein kochen wollte Der Kaiſer will daß die
Finanzreform durchgeht aber er hält es nicht für an
gemeſſen daß ſie einen Sieg des Fürſten Bülow bedeute
Die Finanzreform wird durchgehen der Kanzler aber wird
ſich als ein ſchwer diskreditierter Mann von ſeinem Amte
zurückziehen denn er wird dieſe Finanzreform mit Hintan
ſetzung der Prinzipien machen die er vorher als einen
Rocher de bronce ſtabiliert hatte Wenn wirklich zwiſchen
dem Kaiſer und dem Kanzler ein Duell ſtattgefunden hat
ſo hat der Kaiſer ſich in ihm als der bei weitem Stärkere
erwieſen

Uns will dieſe Darſtellung ſo beſtechend ſie auch vor
getragen wird nicht einleuchtend erſcheinen

Es wird in einem Teil der Preſſe ſo dargeſtellt als
betrachte ſich Fürſt Bülow nur noch formell als Reichs
kanzler und Vertreter der verbündeten Regierungen und
denke gar nicht daran ſeinen Einfluß noch irgendwie bei
den Verhandlungen über die Finanzreform geltend zu
machen Ja er unterſcheide ſogar genau was er denke
und was der Bundesrat denke Dies iſt nur inſofern
richtig als Fürſt Bülow im Unterſchied vom Bundesrat
eine Finanzreform für verfehlt hält die nicht die Erbanfall
ſteuer und damit eine allgemeine gerechte und direkte Steuer
bringt Aber er iſt durchaus nicht willens nun darauf zu
verzichten noch nach Möglichkeit die Finanzreform zu
ſanieren

Das ſoll in einem Geſpräch welches er mit dem konſer
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Wohin ſoll ſch reiſen
Hygieniſche Plauderei von Dr Max Weller

Nachdruck verboten

Die unwillkürliche Antwort auf die Frage Wohin ſoll
ich reiſen wird lauten Wohin der Arzt Sie nach ein
gehender Unterſuchung Jhres Körperzuſtandes ſchicken wird

Eine allgemeine Beantwortung der Frage erſcheint
alſo da ſich kaum zwei Menſchen einer gleichen Körperkonſti
kution erfreuen von vornherein ausgeſchloſſen

Jndeſſen iſt die Antwort ſo gar ſchwierig wie es darnach
den Anſchein haben müßte eigentlich nicht denn bei den
meiſten Menſchen bei allen denen die an keinem ausge
ſprochenen chroniſchen Leiden kranken wird der Arzt nicht
lelten ſagen Sie können hingehen wohin Sie wollen
Freilich auch dieſe Antwort iſt nicht immer korrekt und beruht
häufig auf einer zu oberflächlichen Befragung des Erholungs
bedürftigen oder auch auf einer ſchlechten Kenntnis der be
treffenden Sommerfriſchen und Kurorte wohin der Fragende
gern reiſen möchte

Man erinnert ſich dabei unwillkürlich an alle die Witz

blatt Sverze von be e Frauen
en eine an einen befreundeten Mediziner die Frage richtet Welche Krankheit muß ich mir eben um Wir

vativen Parlamentarier Frhrn v Richthofen hatte klar
zum Ausdruck gekommen ſein Jn dieſem Geſpräch hat Fürſt
Bülow keinen Zweifel darüber gelaſſen daß nach wie
vor für die verbündeten Regierungen un
annehmbar bleiben die Kotierungsſteuer der Kohlen
ausfuhrzoll die Mühlenumſatzſteuer Parfümerieſteuer die

Wertzuwachsſteuer

Freiherr v Richthofen ſoll daraufhin auch ſeiner
ſeits keinen Zweifel gelaſſen haben daß die Konſervativen
bereit ſeien der Regierung entgegenzukommen nur hinſicht
lich der Kotierungsſteuer ſcheine dies zweifelhaft

Der Hansabund ber den Kanzlerwechsel
Der Vorſitzende des Hanſabundes Geh Juſtizrat

Dr Rieſſer hat ſich auf Befragen über die politiſche
Lage folgendermaßen geäußert

Nach meiner Anſicht iſt die politiſche Lage zurzeit derart
kompliziert daß nach irgend einer beſtimmten Richtung hin
augenblicklich ein Urteil nicht gefällt werden kann da man ja
noch gar nicht weiß nach welcher Richtung die Verhandlungen
geführt werden ſollen zu denen der Reichskanzler offenſichtlich
entſchloſſen iſt Bedauerlich iſt es nur daß anſcheinend der
Verſuch gemacht werden ſoll auf der Grundlage eines Ver
zichtes auf die Erbanfallſteuer zu verhandeln die meiner per
ſönlichen Anſicht nach für eine geſunde Reichsfinanzreform un

entbehrlich iſt Jedenfalls aber dürften dieſe Verhandlungen
den Monat Juli ganz oder wenigſtens teilweiſe ausfüllen
wenn nicht eine Vertagung des Reichstages erfolgt
Denn im Fall einer Auflöſung des Reichstags die falls die
Verhandlungen ſcheitern meiner Anſicht nach unerläßlich iſt
und die beſſer ſchon an Stelle jener Verhandlungen getreten
wäre haben Neuwahlen binnen 60 Tagen ſtattzufin
den Es iſt alſo notwendig daß dieſe Friſt von 60 Tagen von
der Mitte oder vom Ende des Juli an zu laufen beginnt ſo
daß die Neuwahlen Mitte oder Ende September er
folgen könnten Aus naheliegenden Gründen dürfte es aus
geſchloſſen ſein daß die Wahlen in die Zeit des Juli oder
Auguſt fallen Werden die Neuwahlen rechtzeitig ausgeſchrie
ben ſo wird ein Sturm der Begeiſterung durch Deutſch
land gehen ſoweit es wenigſtens die Kreiſe von Handel Ge
werbe und Jnduſtrie angeht und dieſe Begeiſterung dürfte
den jetzigen Mehrheitsparteien des Reichstages nach meiner
feſten Ueberzeugung ſicherlich nicht zum Vorteil gereichen

Jnzwiſchen mehrt ſich im Lager der Konſervativen die
Zahl derer die der Parteileitung die Gefolgſchaft kündigen
So erläßt der Vorſtand des Konſer vativen Ver
eins von Groß Lichterfelde gez v Loebell Gene
ralmajor z F Nonnemann Schriftſteller v Jablo
nowski Oberſt z Kramer Dr phil Weithmann Geh
Rechnungsrat Grünwald Bureauvorſteher an die Mit
glieder folgende energiſche Abſage

Der Vorſtand verurteilt auf das allerſchärfſte das Verhalten
der konſervativen Partei im Reichstage und die von ihr verfolgte
Richtung Er fagt ſich daher von der jetzigen Parteileitung los

Wir halten es mit wahrhaft konſervativen Grundſätzen unver
einbar daß ſich die konſervativen Reichstagsabgeordneten in einer
Lebensfrage des Reichs wie die Finanzreform gegen die Regie
rung mit den deutſchfeindlichen Polen und dem Zentrum verbunden
haben Wir können nicht Beſtrebungen unterſtützen die nur dem
Zentrum zur Vorherrſchaft verhelfen und zum Sturze des Fürſten
Bülow beitragen wodurch dem Kaiſer ein treubewährter dem
Reiche ein unerſetzlicher Kanzler geraubt wird

auch an jenen Arzt der im Sommer als Badearzt in einem
ſehr bekannten Seebad praktiziert und den ganzen Winter
hindurch nichts weiter tut als allen ſeinen Patienten Krank
heiten einzureden die angeblich im Seebade geheilt werden

Nimmt man irgendwelche Proſpekte von Kurorten zur
Hand ſo wird man chemiſche Analyſen von Heilquellen finden
die nachweiſen daß jene beſonderen Mineralwäſſer bei fol
genden Leiden heilkräftig wirken Es folgt dann eine Auf
zählung von Leiden jeder Art nahezu Das iſt faſt bei allen
Heilbädern in gleicher Weiſe der Fall Und es folgt daraus
der Schluß daß alle Heilquellen beinahe die gleichen Wir
kungen oder doch ähnliche haben Wir haben zahlreiche
Badeorte deren Quellen außerordentlich gut ſind für Magen
katarrhe Darmkatarrhe Verſtopfungsleiden Fettleibigkeit
Zirkulationsſtörungen in den Unterleibsorganen Hämor
rhoiden Skrofuloſe Steinleiden Herzverfettungen uſw uſw
und etwas dergleichen hat jeder Leidende

Mnan könnte hier ein paar Dutzend von Quellenarten an
führen in die man Patienten der oben bezeichneten Art
ſchicken kann Aber man könnte denſelben Kranken auch mit
dem gleichen Erfolge ſagen Gehen Sie in irgendein belie
biges Neſt trinken Sie dort täglich ein paar Mineral
waſſer leben Sie anders als in der Stadt d h gehen Sie
in guter Luft viel ſpazieren denken Sie nicht an Jhre Be
rufstätigkeit uſw uſw Und das unbekannte Neſt wird die
gleiche Wirkung ausüben wie das berühmte Kurbad

Mit den berühmten heißen Quellen von Teplitz Wies
baden und ähnlichen Orten iſt es nicht viel anders Gewiß

ſchwere Krankheitserſcheinungen werden nur in jenen Orten
T und vor allem bei ſorgfältiger kurgemäßer Behandlung
durch die die Kur beaufſichtigenden Aerzte beſeitigt wer
den aber bei Tauſenden leicht Erkrankten die über Reißen
im Bein und im Arme klagen würden heiße Bäder in jedemanderen Ort bei der nötigen Ruhe bei ſorgfältiger n Nagel

Jahre nach Marienbad reiſen zu können oder man denkt

Clie man in CTlien urteilt
Zur Demiſſion des Fürſten Bülow ſchreibt die Neue

Freie Preſſe
Fürſt Bülow geht Der Abſchied von ihm der uns

beinahe wie ein Wiener anheimelt wird nicht leicht fallen
Die geſchichtliche Buchhaltung wird ihm dereinſt ſeine
Fehler nachrechnen und jeden Poſten aufzählen den er
ſchuldig geblieben iſt Die Gegenwart jedoch wird an dem
Tage an dem die Mitteilung gekommen iſt daß der Rück
tritt trotz des Aufſchubes unwiderruflich geworden ſei be
dauern daß wieder ein intereſſanter Menſch aus der euro
päiſchen Politik verſchwindet Er hat den Kaiſer nicht mehr
für ſich und das Parlament gegen ſich und über beide im
Kampfe hinaus zu dringen und dem Volke das Wort zu
verſchaffen das war ihm zu viel Auch körperliche Er
müdung nach zwölfjähriger Arbeit mag ihn geſchwächt
haben und ſchon lange hat er ſich ſelbſt verloren gegeben

Nirgends wird ſeine Entlaſſung mehr
bedauert werden als in Oeſterreich Er war
ein guter Freund und zuverläſſiger Bundesgenoſſe der
Monarchie er war uns nahe verwandt nicht durch papierne
Verträge ſondern durch die Eindrücke ſeines Lebens durch
ſeine in Wien verbrachte Jugend und durch ſeine Liebe zu
den Alpen Die Verbindung der Konſervativen mit den
Klerikalen iſt ein Stoß gegen das deutſche
Bürgertum ein Makel an der deutſchen
Politik und eine Unwahrheit in der Ver
teilung der geſellſchaftlichen Macht Deutſch
land verliert in dem Fürſten Bülow einen Mann von
hoher Begabung er wird nicht bald voll zu erſetzen ſein

äö

Deutsches Reich
Ein natisnalliberalfreiſinniges Wahlbündnis

Einer Mitteilung aus Jena zufolge iſt in einer gemein
ſamen Beſprechung der freiſinnigen und der nationallibe
ralen Partei des Großherzogtums Sachſen für die nächſten
Wahlen beſchloſſen worden bei den direkten Landtagswahlen
gemeinſam vorzugehen ein Programm mit Mindeſtforde
rungen auszuarbeiten und in allen Wahlkreiſen liberale
Kandidaten aufzuſtellen

Zur Verwaltungs Reform
Jm Miniſterium des Jnnern trat Montag früh 10 Uhr

die durch Kabinettsorder vom 7 d Mts eingeſetzte Jmme
diatkommiſſion zur Vorbereitung der Verwaltungsreform zu
ihrer erſten Sitzung zuſammen

Der Vorſitzende Miniſter des Jnnern v Moltke
legte in eingehendem Vortrage den vollzählig erſchienenen
Mitgliedern den Arbeitsplan der Kommiſſionen in großen
Zügen dar woran ſich eine längere Beſprechung knüpfte Es
wurde beſchloſſen zur Vorbereitung der weiteren Arbeiten
Ausſchüſſe zu bilden und zwar je einen für Vereinfachung
des Geſchäftsbetriebes bei den Behörden der inneren Ver
waltung für Reform der Schulverwaltung für Reform der
land wirtſchaftlichen und der Landeskulturverwaltung für
Reform der Finanzverwaltung einſchließlich des Hinter
legungs und des Kaſſen und Rechnungsweſens für Dezen

mäßiger Einnahme der Bäder ebenſo gut tun wie die Heil
bäder der berühmten Badeorte

Der hauptſächlichſte Wert der Badekur liegt nach alle
dem in der Unterbrechung des Alltäglichen durch welche
die ganze Körperkonſtitution in heilſamer Weiſe aufgerüttelt
wird Nur dadurch daß man die Kur als etwas beſonderes
empfindet wirkt ſie heilſam

Ja die Reiſe in die Bäder und Kurorte haben vielfach
auch direkte große Nachteile Der Berliner AUniverſitäts
profeſſor Dr Martin Mendelſohn der in ſeiner Schrift

Kuren und Bäder für eine individuelle und ſachgemäßere
Behandlung der Badekuren eintritt erwähnt kurz die fol
genden Nachteile der Badekuren Die oft weite und heſchwer
liche Reiſe ſchadet Kranken nicht ſelten mehr als die Bade
kur ſie fördert die Anruhe und die Bemühungen um Unter
kunft und Verpflegung ſind häufig recht große und ſchädliche
Kranke die zu Hauſe ein halbes Dutzend ſchöner und ge
wohnter Räume haben wohnen im Bade wie ein armer Stu
dent in einem notdürftig möblierten Zimmer in einem Hauſe
das keine Waſſerleitung in einem Bette das keine erträg
liche Matratze hat Kranke die zu Hauſe Dienſtperſonal und
Angehörige und Wartung haben ſind im Bade oft auf ein
ungeſchicktes Bauernmädchen zu ihrer Bedienung angewieſen
das von nichts weiß und ſie immer dann mit Sicherheit im
Stich läßt wenn ſie ihrer am meiſten bedürfen Kranke die
zu Hauſe nur diejenigen ſorgfältig ausgewählten und für
ſie perſönlich zubereiteten Speiſen erhalten welche ihnen
nützlich ſind und ihnen zuſagen nehmen im Bade für aus
beuteriſchen Preis willkürlich n minderwertige
Mahlzeiten müſſen ſich jeden kleinſten Jmbiß ſelbſt und
unter Schwierigkeiten beſchaffen Kranke die zu Hauſe jebem
widrigen Eindruck fernbleiben können en ſich im Bade
u unter hunderten von Siechen Gelähmten Krüppeln
uſw uſw

Man ſieht aus dieſen Andeutungen die gerade für die
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ittelweſens Den Mitgliedern wurden zu ihrer Vorbe
reitung für die weiteren Beratungen die aus den Vorver
handlungen zwiſchen den Behörden hervorgegangenen Beratun unferiapen ſoweit ſie ſchon gedruckt vorlagen ausge

ändigt5 r Ausſchuß für die Vereinfachung des Geſchäftsbe
triebes bei den Verwaltungsbehörden wird demnächſt zuerſt
in Tätigkeit treten da für ſein Gebiet die Vorarbeiten am
weiteſten gediehen ſind Jn dieſen Ausſchuß ſind als Mit
lieder eingetreten Staatsminiſter Graf v Zedlitz Trütz

chler Oberbürgermeiſter Dr Adickes Legationsrat a D
Krupp von Bohlen und Halbach Oberbürgermeiſter
Dr Lentze Regierungspräſident Schreiber die end
ültige Verteilung der Mitglieder auf die übrigen Ausſchüſſe
lieb noch vorbehalten

Alsbald nach Beginn ihrer Beratungen hatte die Jmme
diatkommiſſion Seiner Majeſtät dem Könige Meldung von
ihrem Zuſammentreten und von der Aufnahme ihrer Arbeit
erſtattet Darauf ging aus Kiel folgende telegraphiſche
Antwort ein

Jch habe gern Jhre Meldung vom Zuſammentreten
der Jmmediatkommiſſion zur Vorbereitung der Verwal
tungsreform entgegengenommen und hoffe daß die eben
begonnenen Arbeiten zum Segen des Vaterlandes guten
Verlauf nehmen und eine brauchbare Grund
lage für die beabſichtigte wichtige Reform zeitigen werden
Jch entbiete den Kommiſſionsmitgliedern dazu Meine
landesväterlichen Wünſche und Grüße

gez Wilhelm

Neue Streikexzeſſe
Streikende Abfuhrarbeiter haben wie ſchon kurz mitge

teilt in der Nacht zum Dienstag in Kiel einen großen
zum Betriebe der ſtädtiſchen Straßenreinigungsanſtalt ge
hörigen Vorrat und das Materialgebäude mit Petroleum
begoſſen und von vier Seiten in Brand geſteckt Das
große Gebäude mit dem geſamten Jnhalt brannte bis auf
den Grund nieder Ein Mann der ſich bei dem ſchnellen
Ausbruch des Feuers nicht retten konnte iſt in den Flammen
umgekommen

Der Kaiſer hatte das Feuer vom Hafen aus bemerkt
und forderte ſofort Bericht ein

Auch in Frankfurt a M iſt es am Montag zu
ſchweren Streikausſchreitungen gekommen denen die Polizei
mit blanker Waffe begegnen mußte Von ſeiten der exze
dierenden Menge fielen etwa zwanzig Schüſſe die indes nie
manden trafen

dec
Ausland

Anjer guter Bruder im Dreibund
Jn der italieniſchen Deputiertenkammer

erörtert man augenblicklich die Behandlung italieniſcher
Arbeiter in Deutſchland Der italieniſche Miniſter des
Aeußern hält dieſe die Arbeiter müſſen nämlich gegen
Entgelt Aus w eiskarten löſen für ungeſetzmäßig
Auffällig iſt in ſeiner Meinungsäußerung über dieſen Puntkt
daß er von der Möglichkeit ſpricht die Sache einem Schieds
gericht zu unterbreiten So eng befreundete Staaten wie

Deutſchland und Jtalien ſollten doch nicht gleich den Kadi
anrufen zwiſchen ſolchen gibt es doch noch andere Wege
Differenzen zu ſchlichten Die vorliegende Angelegenheit
wirft aber wieder einmal ein helles Licht auf Jtaliens
Stellung im Dreibunde

AßKatiſche Politik Rußlanuds

C Jn Nordweſtperſien haben die Ruſſen ſich
ſchon ſeit längerer Zeit häuslich niedergelaſſen Täbris
die Hauptſtadt der dortigen Gegend iſt in ihren Händen
Und man denkt nicht daran aus der eingenommenen Poſition
u weichen zumal man einige ſiegreiche Gefechte geliefert

hat und ruſſiſches Blut gefloſſen iſt Aber den Heißſpornen
des Zarenreiches genügen dieſe Erfolge noch nicht Nowoje
Wremja deren Organ ſt die Regierung zu weiteren
Unternehmungen auf Sie ſchreibt

Der letzte Krieg und die Revolution haben gezeigt daß Unent
ſchloſſenheit und Zögern den Gegner nur ermutigen Daher muß
in Perſien ganz anders vorgegangen werden Als ſollte Rußlands
Bereitwilligkeit im Fahrwaſſer der engliſchen Poli

berühmten und vielbeſuchten Kurorte beſonders ſtark zu
treffen daß es nicht immer empfehlenswert iſt dieſe Orte
vor allem aufzuſuchen

Jndeſſen muß aber immer die Einſchränkung gemacht
werden daß in einem beſonderen Falle der Arzt den beſonde
ren Kurort empfiehlt

Nun freilich hat es wie ſchon angedeutet mit der
Empfehlung des Arztes auch oft ſeine eigene Bewandtnis
Natürlich iſt immer die Vorausſetzung daß der Arzt nach
beſtem Wiſſen und Gewiſſen die Wahl trifft

Aber das Wiſſen des Arztes erſtreckt ſich einerſeits oft
nur auf die Kenntnis der Proſpekte der Kurorte er weiß
daß in jenem Kurort die Heilmittel vorhanden ſind für dieſe
beſtimmte Krankheit er weiß aber nicht daß jener Kurort
auch beſonders geräuſchvoll iſt oder daß die Hotels und Pen
ſionen dort primitiver ſind als ſie für den Kranken gut ſind
Er kennt nicht die Terrainverhältniſſe die vielleicht für den
Kranken der auch zugleich mit leichtem Herzleiden behaftet
iſt garnicht geeignet erſcheinen Andererſeits wieder hat er
eben nur die Heilung der betreffenden Leiden im Auge
ohne den fragenden Patienten genau zu kennen ohne ſein
Herz zu unterſuchen ohne ſeine berufliche Tätigkeit und ſeine
Lebensgewohnheiten zu kennen und demgemäß zu wiſſen ob
ihm eine abſolute Ruhe notwendig und angenehm wäre oder
ob was in vielen Fällen vorkommt nicht die allzu große Ab

dende vom Weltleben erſt recht eine Erregung der
rven herrufen würde

Die Empfehlung des Arztes allein alſo zumal wenn es
nicht der Hausarzt iſt der aus langjähriger Behandlung des
Patienten dieſen mit allen ſeinen kleinen Schwächen und
Eigenheiten kennt genügt bei demjenigen der ſich wirklich
und ernſtlich krank fühlt nicht

Ein ſolcher wird gut tun zunächſt im Kurort ſelbſt an
zufragen Jede Kurverwaltung ſchickt gern und gratis Pro

tik in Perſien ſteuern zu wollen dokumentiert werden iſt die

Ernennung des bisherigen Botſchaftsrats Poklewski
Koziell in London zum ruſſiſchen Geſandten in Teheran unter
ſchrieben worden Die ruſſiſche Politik in Zentralaſien
ſcheint jetzt jede Selbſtändigkeit zu verlieren

Mit letzterer Behauptung hat das zitierte Blatt nicht
ganz unrecht Nur ſcheint die ruſſiſche Politik in Aſien
ihre erhſtandegreit nicht zu verlieren ſie hat ſie be
reits an ngland verloren Zur AnnexionPerſiens gehören denn doch andere Leute als Nikolaus II
und ſeine Berater

Der Erzbiſchof von Canterbury über die deutſch engliſchen
Beziehungen

Das Parlamentsmitglied Ellis ſprach in Scarborough
über die von den Vertretern der engliſchen Geiſtlichkeit bei
ihrem Aufenthalte in Deutſchland gewonnenen Eindrücke
und hob beſonders die allen zu Herzen gegangene Anſprache
des Deutſchen Kaiſers hervor Ellis verlas ferner
einen Brief des Erzbiſchofs von Canter
bury in dem dieſer Kirchenfürſt ſeine Genugtuung über den
warmen Empfang der engliſchen Geiſtlichen in Deutſchland
ſowie die Erwartung ausdrückt daß dieſer und ähnliche Be
ſuche von den wohltätigſten Folgen begleitet ſein werden
Nur durch ruhige leidenſchaftsloſe Arbeit könne eine gemein
ſame Tätigkeit zur Feſtigung freundſchaftlicher Geſinnung
gefördert werden jede geräuſchvolle Propaganda ſei der
guten Sache ſchädlich man müſſe auf die klare Erkenntnis
der beiderſeitigen Jntereſſen und Ziele hinwirken und immer

auf die Faktoren hinweiſen die die beiden Völker ver
inden

Dieſe und ähnliche bereits oft gehörten Anſichten und
Wünſche ſind recht ſchön und fromm Das Verhältnis
zwiſchen Deutſchland und dem Jnſelreich wird aber durch
reglere Dinge beſtimmt als durch allzuviele Beſuche auf
Gegenſeitigkeit und überſchwengliche Reden die gelegentlich
ſolcher gehalten zu werden pflegen

Gegen die Suffragettes
Dreitauſend Poliziſten wurden geſtern vor dem Parla

mente in London aufgeboten um den Anſturm der
Suffragettes und ihrer männlichen Anhänger abzu
ſchlagen Die Scotland Yard erließ eine öffentliche War
nung vor Zuſammenrottungen vor dem Parlamente Trotz
dem die Frauenrechtlerinnen feſt entſchloſſen waren in das
Parlament einzudringen um Asquith zu ſprechen wurde
dies verhindert Es kam jedoch zu ſtürmiſchen Szenen
zwiſchen der Polizei und dieſen wobei es nur der bekannten
Ruhe und Unmſicht der engliſchen Polizei gelang ohne ſchär
feres Eingreifen die erregten Frauen zu zerſtreuen

Zur Ermordung des ſchwediſchen Generalmajors
v Beckmann

durch den 31jährigen Arbeiter Adolf Ban z wird aus Stock
holm noch gemeldet

Jn der Bruſttaſche des Mörders wurde ein Notizbuch ge
funden das unter anderem folgende Aufzeichnung enthalten habe
Von meinem Kameraden verlaſſen und weil ich nicht auf den

Zaren ſchießen darf tue ich dies Die Polizei die ſofort alle beim
Mörder gefundenen Gegenſtände in Verwahrung genommen hat
verweigert jede Mitteilung über die bei dem Mörder vorgefunde
nen Briefe Jn den jungſozialiſtiſchen Kreiſen ſoll ein Attentat
auf den Zaren vorgeſchlagen worden ſein jedoch nicht die erforder
liche Zuſtimung der Genoſſen gefunden haben Seiner Wirtin
hatte der Mörder erzählt daß er Jungſozialiſt ſei und anarchiſti
ſchen Anſchauungen huldige

Kriegsſtimmung in Athen
4 London 29 Juni Jn der griechiſchen Hauptſtad

nimmt die Kriegsſtimmung an Stärke zu Nicht nur
der unteren Schichten der Bevölkerung hat ſich eine wilde Be
geiſterung für einen Krieg mit der Türkei bemächtigt auch
die beſonneren gebildeten Elemente verſchließen ſich nicht
mehr der Auffaſſung daß ſich die kretiſche Frage nur mit
den Waffen wird entſcheiden laſſen Die Grenzgarniſonen
werden verſtärkt doch haben ihre Kommandanten ſtrikten
Befehl erhalten jede Agreſſivität zu vermeiden Mehrere
Führer der großgriechiſchen Bewegung ſind aus Athen ver

den Man nimmt an daß ſie ſich nach Kreta begeben
aben

Kleine Tagesnachrichten
Ruſſiſcher Proteſt gegen antizariſtiſſche

Kundgebungen Die Blätter veröffentlichen einen heftigen
Proteſt des in London weilenden Dumapräſidenten Chomia
koff gegen das Manifeſt der Arbeiterpartei betreffend den Zaren
beſuch Er richtet ſich namentlich dagegen daß die Dumadepu
tation gegen den Zaren aus geſpielt wird

Ablehnung des Zarengeſchenkes Der Hei
ſpekte Er wird aber auch im Bekanntenkreiſe Umſchau halten
und fragen

Freilich ſind die Empfehlungen von Bekannten und Ver
wandten auch mit Vorſicht zu genießen Es gibt Leute die
von allem entzückt und begeiſtert ſind und es gibt noch mehr
andere denen nichts gefällt die es überall entſetzlich finden
Und es will nichts beſagen wenn irgendeine womöglich nur

h vete Kranke ſagt Mir hat Kiſſingen garnicht gut
getan

Vielleicht hat ſie in Kiſſingen nicht regelrecht die Kur
innegehalten hat Diätfehler gemacht oder hat es dort nicht
ſolange ausgehalten wie es zur Kur unbedingt nötig iſt
Vielleicht hat ſie auch weil ſie gerne nach Kiſſingen wollte
ſich ein anderes Leiden nur eingeredet als ſie in Wirklich

keit los ſein wollte hNatürlich ſpielt auch die finanzielle Frage auch vom
hygieniſchen Standpunkt aus eine große Rolle Wer im
Kurort ſo viel ausgeben muß daß ein erheblicher Teil ſeines
Jahreseinkommen daraufgeht und wer in Sorgen dort her
umgeht und ſich womöglich nicht ſatt zu eſſen gönnt wird
keine Erholung genießen

Doch kann geſagt werden daß in allen großen Bade
orten in viel beſuchten Kurorten abgeſehen von einzel
nen vornehmen Weltbadeorten meiſt für den Minder
bemittelten ebenſo geſorgt iſt wie für die Reichen Wo viel
Verkehr iſt iſt auch das Angebot größer Man kann in Wies
baden mit verhältnismäßig weit geringeren Summen aus
kommen als in kleinen von der vornehmen Welt bevorzug
ten Sommerfriſchen wie beiſpielsweiſe Schierke im Harz
weil hier die Konkurrenz auf wenige vornehme Hotels und
Penſionen beſchränkt iſt während in großen Kurorten vor
nehme Hotels neben einfachen Penſionen beſtehen

Jm allgemeinen kann alſo die Frage Wohin ſoll ich
reiſen beantwortet werden Jſt man wirklich krank will
man eine beſtimmte ſchwere Krankheit los werden ſo kann
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zer Cohne der an Bord des von einem ruſſiſchen Kriegsſchiſ
in den Schären beſchoſſenen engliſchen Holzfrachtdampfers Wood
burne verwundet wurde lehnte die Annahme der ihm vom
Zaren geſchenkten 200 Rubel ab

e

Halle und Amgebung
Halle a 30 Juni

Gedächtnisfeier
für den

Reichs u Landtagsab geordneten Carl Schmidt
Jn würdiger Weiſe beging geſtern in den Kaiſerſälen

der Verein der Liberalen in Halle und dem
Saalkreis die Trauerfeier für den verſtorbenen Vor
ſitzenden den Reichs und Landtagsabgeordneten Herrn
Carl Schmidt Die Angehörigen des Verſtorbenen
ferner Oberbürgermeiſter Dr Rive Landtagsabgeordneter
Dr Keil ſowie viele Freunde des Dahingeſchiedenen und
Mitglieder des Liberalen Vereins hatten ſich eingefunden
Mit dem geſamten Vereinsvorſtande war Herr Reichstags
abgeordneter Rektor Sommer erſchienen Den Vorſitz
führte der ſtellvertretende Vorſitzende Herr Rechtsanwalt
Herzfeld Zu dem ſchönen Verlauf der Feier trugen
Herr A Hoffmann durch Harmoniumvorträge und die
Männer Liedertafel unter der Leitung des Herrn
Konzertmeiſters Knoch durch ſtimmungsvolle Geſänge bei
Jn einem Palmenhain prankte das umflorte Bild des Ver
ſtorbenen

Ein Harmoniumvorſpiel eröffnete die Veranſtaltung
Sodann hielt Herr Rechtsanwalt Herzfeld eine Be
grüßungsanſprache in der er u a folgendes ausführte

Am Ruheplatz des Toten pflegt es ſtill zu ſein Wenn
auch wilde Stürme über das Grab ſtürmen wenn auch der
Orkan des Lebens darüber hinwegbläſt der Tote liegt ruhig
und friedlich Sanft und friedlich wenn auch des Lebens
ewiger Kampf droben tobt Und ſo ein Ort iſt der rechte Platz
für einen Mann der hoch über der Menge wandelte und für
ihr Wohl und Wehe waltete Dort ſollen keine Blumen
vergängliche Kinder der Flora gepflanzt werden ſondern ein
Stamm ein Baum der wurzelt und Früchte trägt deſſen
Wipfel ſich hoch oben ausbreiten wie der Blick des Mannes
dem er geweiht An ſolcher Stätte ſollen ſich alle zuſammen
finden die ſeine Freunde waren und dann vereint hinaus
ziehen hinaus in den Kampf weg von der Stelle des toten
Freundes Und wenn wir ſeine Fahne hochhalten die Fahne
zu der er geſchworen für die er gekämpft hatte ſo handeln
wir ehrenhaft in ſeinem Sinne und ehren damit am beſten
den Toten Karl Schmidt

Jn ergreifender Weiſe ſang die Männer Liedertafel den
Chor Nur in des Herzens heilig ernſter Stille dem Es
iſt beſtimmt in Gottes Rat auf dem Harmonium folgte
Mächtig und durchdringend erklangen die Stimmen für die
Worte Das treue deutſche Herz worauf Herr Reichstags
abgeordneter Rektor Sommer die Gedächtnisrede begann

Es ſtirbt nicht wer das Leben gibt
Fort lebt er ewig im Geſchaffnen

Dieſes Dichterwort ſei in ernſter Stunde zur Erinnerung an
den treuen hingegangenen Freund Kein Großer war er kein
Geiſtesfürſt oder Herrſcher kein Künſtler der Muſen bannte kein
Waffenheros der mit ſcharfem Schwerte ſeine Taten in das Buch
des Lebens ritzte nur ein Bürger war er aber ein beſter Bür
ger Schlicht und einfach wie ſein Weſen iſt ſein ganzer Lebens
lauf Nüchtern faſt alltäglich muten die Daten ſeines Lebens an
Nie ſtrebte er nach Dekorativem nie wollte er glänzen oder ſchei
nen aber darum galt er bei Lebenszeiten darum wirkte ſein
Leben in uns mit uns und für uns

Karl Schmidt war einer der vom Adel innerer Freiheit be
ſeelt ſeiner Perſönlichkeit Beſtimmung und Beſtimmtheit ver
leihen konnte Anter der ſchroffen Hülle barg ſich eine ehrliche
ſtarke Seele Der höchſte Zielpunkt ſeines Strebens war die Wohl
fahrt des Volkes Dieſen Gemeinſinn hat er aus ſeinem Vater
hauſe das ihm Wiege und Bahre bieten ſollte aus dem vorbild
lichen Leben ſeines Vaters erhalten und früh fühlte er in ſich die
Berufung für gemeinnütziges Wirken und beteiligte ſich am öffent
lichen Leben Mit warmen Herzen begriff er ſeine Umwelt und
handelte nach dem edlen Römerwort Verletze niemand hilf allen
ſoweit du kannſt

Bald hatte er hohes Anſehen unter ſeinen Mitbürgern er
reicht die ſeinen Rat und ſeinen Beiſtand nicht mehr miſſen
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man nicht genug erwägen nicht genug fragen den Arzt
nicht genug auf alle möglichen Einzelheiten aufmerkſam
machen

Jſt man nicht eigentlich krank klagt man nur über dieſes
und jenes über die Nerven oder über den Magen über
Reißen oder Verdauungsbeſchwerden ſo kann man hin
gehen wohin man will und wo die Bedingungen einer wirk
lichen Erholung geſchaffen ſind

Das iſt zum Beiſpiel nicht der Fall in einem ganz abge
legenen Orte wo die Verpflegungsverhältniſſe ſchlechter ſind
und der an Abwechslung in der Küche gewönhte Magen
Wochen hindurch ein und dieſelbe Fleiſchart genießen muß
Das iſt auch nicht der Fall wo der an Unterhaltung und
Abwechslung Gewöhnte gar keine Anregung genießt

Mit kleinen Kindern zumal ſoll man nicht in ſolche Ab
geſchiedenheit reiſen wo kein Arzt iſt und wo leichte Erkran
kungen ehe der Arzt herbeigerufen iſt ausarten können
Mit kleinen Kindern ſoll man ferner nicht in die ſcharfe Luft
an der Nordſee nicht in die dünne Luft einer mehr als
1400 Meter über dem Meeresſpiegel befindlichen Höhenlage
reiſen was auch für Herzkranke gilt Wirklich Nervöſe
mögen lieber waldreiche Orte aufſuchen als Seebäder be
ſonders Orte in der Nähe von Buchenwäldern

Sind Wälder in der Nähe ſo kann man ſich auch aus
verkehrsreichen Kurorten leicht in die Stille und Einſamkeit
zurückziehen Wer Erholung ſucht vermeide das Herum
reiſen er ſetze ſich an einem Orte feſt und mache von dort
aus je nachdem das Wetter und ſein Wohlbefinden es ge
ſtatten Ausflüge

Das Herumziehen von Ort zu Ort ſelbſt mit Unter
brechungen von einigen Tagen wie es viele Schweiz und
Tirolreiſende machen iſt keine Erholung ſondern eine Stra
paze Und wenn man auch anſcheinend erfriſcht richtiger
angeregt von den neuen Eindrücken heimkehrt der Körper
hat nichts dapon das zeigt ſich nur zu bald
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wollten Er war kein Redner aber was er ſprach das war der
Ausdruck ſeines Jnnenlebens Jm kritiſchen Moment löſte ſich
jedoch ſeine Zunge wie es ſeine Mitbürger und politiſchen Freunde
oft erfahren haben Niemals ließ er das freie Recht des Bür
gers angreifen in ſolchen Augenblicken erſchien er glühend auf dem
Plan und ruhte nicht eher ehe er ſein Ziel erreicht hatte Bald
war er vielfach Mittelpunkt der Stadt und der Umgebung und
arbeitete mit jenen vereint die das Kulturwerden des Volkes die
Gleichberechtigung aller vor dem Geſetz mit einem Worte für die
harmoniſche Aus und Durchbildung unſeres Volkes ſorgen und
arbeiten So war Karl Schmidt der berufene Bannerträger des
Liberalismus im Landtag und im Reichstag Friedlich ruht nun
die Aſche des ſchlichten und doch ſo beſeelten Pilgers und auch für
ihn gilt das Dichterwort Er war unſer Doch nein er iſt
unſer und er ſoll es bleiben Jm Dienſte des Vaterlandes und
des Volkes wurde er vom Tode gefällt Der Bannerträger iſt
gefallen aber das Banner muß hoch gehalten werden So müſſen
wir alle bei der nächſten Wahl mitarbeiten daß
das Banner nicht in andere Hände komme Dadurch wird dem
verſchiedenen Führer das beſte Gedenken gewahrt

Die herzlichen Worte des Redners hatten tiefen Ein
druck auf alle Anweſende gemacht Ein Choral durchdrang
die ernſterfüllte Halle und der Männerchor Wie könnt ich
dein vergeſſen erweckte in aller Herzen wehmütige Er
innerung an den bewährten Mitbürger und treuen Volks
mann

Hansa Bund
Die Bildung von Lokalkomitées des Hanſa Bundes

befindet ſich im ganzen Reich in fortſchreitender Entwicklung
Aus allen Kreiſen von Gewerbe Handel und Jnduſtrie
mehren ſich täglich die Beitrittsanmeldungen neuer Mit
glieder Faſt alle deutſchen Handels und Gewerbekammern
haben ſich an die Spitze der lokalen Organiſation des Bundes
geſtellt So haben ſich neuerdings Komités gebildet in
Aſchaffenburg Bonn Elberfeld Frankfurt a Hanau
An vielen Orten werden auch bereits Vorbereitungen zur
Komitébildung getroffen Jn Frankfurt a M hat der
Jnnungs Ausſchuß einſtimmig beſchloſſen in den Jnnungen
und gewerblichen Körperſchaften darauf hinzuwirken daß
ſich ſämtliche Handwerker und Gewerbetreibenden dem
Hanſabunde anſchließen

Eine Reihe großer wirtſchaftlicher Organiſationen hat
bereits ihre grundſätzliche Zuſtimmung mit den Aufgaben
und Zielen des Hanſa Bundes durch ihren Beitritt erklärt
ſo der Verein Deutſcher Zeitungsverleger E V in Hannover
der Verband Deutſcher Exporteure Hamburg der Zentral
vorſtand von Vereinen Deutſcher Holzintereſſenten Düſſel
dorf Verband Deutſcher Detailgeſchäfte der Textilbranche
Hamburg u v a

Halle wird ſicherlich nicht zurückbleiben wollen auch
hier wird hoffentlich bald eine ſolche Organiſation ins Leben
treten die zu unterſtützen im wohlverſtandenen Jntereſſe
aller ſchaffenden Stände liegt

Vom Lauchstedter Theaterverein
wird uns geſchrieben daß die mehrfach verbreitete Nachricht
der Verein wolle nur Goetheſche Stücke aufführen
durchaus unrichtig iſt wie ſchon ein Blick in den vor Weih
nachten verſandten Aufruf zur Gründung des Vereins ſagt

Ferner iſt es auch irrtümlich wenn man glaubt daß
der Lauchſtedter Theaterverein der Beſitzer des Lauchſtedter
Theaters iſt Dies gehört der Provinz die es dem Verein
in dieſem Jahre für vier Tage zur Verfügung geſtellt hat

An eine längere Aufführungszeit wie ſie jetzt mehrfach
gewünſcht iſt kann der Verein nicht denken Uebrigens
wird ſchon Ende Juli eine Sitzung des Verwaltungsrates
des Vereins ſtattfinden die ſich auch mit dem Spiel
plan 1910 beſchäftigen wird

Schwurgericht
Jn der am 5 Juli beginnenden Sitzungsperiode des

Schwurgerichts zu Halle kommen folgende Sachen zur Ver
handlung

am 5 Juli vormittags 94 Uhr gegen den Lade
meiſterdiätar a D Willy Zabel aus Halle wegen
Verbrechens im Amte nach S8 350 351 359 Straf
geſetzbuches

am 6 Juli vormittags 94 Uhr gegen den Jnvaliden
z Flemmiger aus Halle wegen Mordver

uch es
Vorausſichtlich wird auch noch am 7 Juli gegen Wladis

laus Koralewsky und drei Genoſſen wegen Körperver
letzung mit Todeserfolg verhandelt

Reiſeverkehr

Mit Rückſicht auf den zu Beginn der Sommer
erien und aus Anlaß der Ablaſſung von Ferienſonder

zügen zu erwartenden ſtärkeren Reiſeverkehr wird darauf
aufmerkſam gemacht daß die Löſung von Fahrkarten und
die Abfertigung von Reiſegepäck ſchon einen Tag vor
Antritt der beabſichtigten Reiſe bewirkt wer
den kann Es empfiehlt ſich davon den ausgiebigſten Ge
brauch zu machen damit ein außergewöhnlicher Andrang an
den Fahrkartenſchaltern und Gepäckannahmeſtellen nach Mög
richkeit vermieden wird

Das zur Abfertigung für die Sonderzüge beſtimmteReiſegepäck einſchließlich der unverpackten einſitzigen Zwei

räder muß mit dem Namen des Beſitzers und
es Reiſezieles in deutlicher und dauerhafter Weiſe verſehen ſein Nicht derartig gekenn

zeichnetes Gepäck wird zurückgewieſen Es empfiehlt ſich aber
auch Gepäckſtücke die mit anderen Zügen befördert werden
ollen mit einer genauen Adreſſe zu verſehen damit nicht

unliebſame Verwechſelungen eintreten
Bemerkt wird noch daß die Geltungsdauer der Fahr

karten ſoweit ihnen eine andere Geltungsdauer nicht auf
gedruckt iſt vier Tage beträgt Als erſter Tag der Gel
tungsdauer gilt der Tag mit deſſen Datum die Fahrkarte
abgeſtempelt iſt Die Reiſe kann an einem beliebigen

age innerhalb der Geltungsdauer angetreten werden muß aber ſpäteſtens üm Mitternacht des
letzten Geltungstages beendet ſein

ger en Von dem Tr fehlt lebe Gy

Goldenes Meiſterjubiläum
Herr Eduard Leibner Zimmermeiſter tn Gröbers

blickt heute in voller körperlicher und geiſtiger Friſche auf eine
50jährige Wirkſamkeit als Zimmermeiſter zurück

Es iſt dem Jubilar einem ehemaligen Schüler der Halle
ſchen Gewerbeſchule gelungen ſich durch eigene Kraft zu
einer geachteten Stellung und Wohlſtand emporzuarbeiten Eine
große Anzahl von tüchtigen Handwerkern die ſich zum großen Teile
in ſelbſtändiger Stellung befinden iſt aus ſeiner Schule hervor
gegangen Von dem guten Verhältnis welches zwiſchen Meiſter
und Geſellen allezeit beſtanden hat und noch beſteht zeugt der
Umſtand daß beiſpielsweiſe Fr Helke ſen aus Gröbers 45 Jahre
Polier K Nickliſch 35 Jahre Franz Helke 22 Jahre W Nickliſch
19 Jahre ſich ununterbrochen bei dem Jubilar in Arbeit befinden

Wer da weiß was es bei einer Lage zwiſchen zwei Groß
ſtädten mit ihren verlockenden Löhnen bedeutet ſeine Leute
dauernd zu halten wird erfreut ſein derartige Zuſtände regiſtrieren
zu können

Seit 26 Jahren wirkt Herr L als Abſchätzungskommiſſar bei
der Magdeburger Land Feuer Sozietät und erfreut ſich der Wert
ſchätzung ſeiner Geſellſchaft Jn verſchiedenen wichtigen Gemeinde
ämtern welche der Jubilar zurzeit noch bekleidet hat er auch das
Wohl ſeiner Heimatgemeinde ſtets uneigennützig fördern helfen

Verzollung von Katalogen Preisliſten und anderen Reklame
druckſachen

Vielfach herrſcht die irrige Vorausſetzung Kataloge und
andere Reklamedruckſachen ſeien in allen Ländern zollfrei Dieſe
Annahme trifft für zahlreiche Länder nicht zu für andere iſt ſie
nur unter gewiſſen Einſchränkungen richtig Die Nichtbeachtung
der beſtehenden Zoll und poſtaliſchen Vorſchriften kann beim Ver
ſand von Reklamedruckſachen zu den unliebſamſten Weiterungen
führen Das Verkehrsbureau der Berliner Handelskammer hat
deshälb die auf die Verzollung von Katalogen
Preisliſten und anderen Reklamemitteln bezüg
lichen Vorſchriften geſammelt und in einem zunächſt zum Dienſt
gebrauch beſtimmten Heftchen überſichtlich dargeſtellt Da die
Ueberſicht geeignet ſein dürfte denjenigen Firmen die Kataloge
uſw nach dem Auslande verſenden wollen einige nützliche Winke
zu geben wird ſie den Jntereſſenten unentgeltlich zur Verfügung
eſtelltg Das Heft kann gegen Einſendung des Portos von 5 Pfg vom

Verkehrsbureau der Handelskammer zu Berlin NW 7 Dorotheen
ſtraße 7/8 bezogen werden

Der Provinzialverein ehemaliger Jäger und Schützen
hielt Sonntag und Montag in Leipzig ſein Jahresfeſt ab Jn der
Verſammlung im Zoologiſchen Garten in der Herr Richard Aß
mann Halle den Vorſitz führte wurde u a der Kaſſenbericht
gegeben Danach hat die Jägerſtiftung einen Vermögensbeſtand
von 12 021 Mk die Vereinskaſſe ſchließt mit 6433 Mk Einnahmen
2820 Beiträgen und 3908 Mk Ausgaben 690 Mk Adreßbuch

700 Mk Eisleber Stiftungsfeſt alſo 2525 Mk Beſtand Fünf
Mitglieder die dem Verein ſeit 1884 angehören darunter der

n z D von Löſeke in Naumburg erhielten das ſilberne
Vereinszeichen

Eine Abordnung des Vereins wird das Jägerbataillon Nr 4
am 1 Oktober bei ſeinem Wiedereinzuge in Naumburg begrüßen
Das nächſtjährige Vereinsfeſt ſoll in Naumburg abgehalten
werden Ein ſtattlicher Feſtzug nach Sansſouci folgte der Ver
ſammlung

Leichenlandungen

Die Leiche des bei einer Kahnpartie mit ſeiner Braut
verunglückten Kaufmanns Noer wurde geſtern aus der
wilden Saale an der Talſtraße gelandet

Ueber eine weitere Bergung einer Leiche wird uns be
richtet Am Sonntag abend gegen 6 Ahr wurde an der
Steinmühle eine weibliche Leiche auf der Saale treibend
bemerkt und geborgen Die herbeigerufene Polizei ordnete
ſofort die Ueberführung der Leiche in die Leichenhalle an
Die Leiche die mit ſchwarzſeidener Bluſe ſchwarzem Rock
ſchwarzen Schuhen mit Lackkappen bekleidet war iſt bisher

rn nt Vermutlich hat ſie ſchon längere Zeit im Waſſer
gelegen

Sommerfeſt der Reichsfechtſchule auf der Peißnitz Der
Reichswaiſenhausverein und der hieſige Verbandsvorſtand
der Reichsfechtſchule laden auf Freitag zum Sommerfeſt nach
der feſtlich geſchmückten Peißnitz ein Das Feſt findet zum
Beſten der Errichtung eines Reichswaiſenhauſes in Halle
ſtatt Jhre Mitwirkung hat die Halleſche Liedertafel zu
geſagt während den muſikaliſchen Teil Herr Obermuſikmeiſter
Wiegert mit der Kapelle der 36er freundlichſt übernommen
hat Es iſt ein außerordentlich reichhaltiges Programm auf
geſtellt das jedem treffliche Anterhaltung gewährleiſtet
Abends wird ſich die Feſtgeſellſchaft zu einer Saalefahrt auf
feſtlich beleuchteten Gondeln vereinigen und während die
Boote ſtromabwärts gleiten werden die Gebrüder Pfeiffer
ein Brillantfeuerwerk abbrennen das ſich dem Beſten was
auf dieſem Gebiete hier bisher geboten wurde würdig an
die Seite reiht

Der Verein ehem Annaburger hielt vergangenen Sonntag in
einem Heidelokal ſein diesjähriges Sommervergnügen ab So
ziemlich alle Kameraden mit ihren Familien hatten ſich dazu
eingefunden An der langen Kaffeetafel herrſchte bald unge
zwungenſte Fröhlichkeit Jhren Höhepunkt erreichte ſie als der
Vorſitzende Kam Königl Eiſenbahnſekr Rolfs die Kinder auf
forderte ihm in den Wald zu folgen um allerlei Spiele zu treiben
Das war etwas für die Kleinen die den Vergnügungsrat und
ſeine große Kiſte ſchon lange ſehnſüchtig betrachtet hatten Um
8 Uhr erfolgte der Abmarſch über die Brandberge Cröllwitzer
Brücke und weiter nach der Stadt Ehemalige Annaburger wer
den zum Anſchluß an den Verein aufgefordert Auskunft erteilt
jederzeit der Schriftführer Herr Quenzel Viktoriaplatz 1

Sittlichkeitsvergehen Jn der Nacht vom Sonntag zum
Montag beging der Maurer Koch ein Sittlichkeitsattentat
gegen ein junges Mädchen das hier auf Beſuch weilt Koch
wurde jetzt verhaftet

Provinzial Nachrichten

Wiener Sänger vor der Weimarer
Fürſtengruft

Aus Weimar wird der B Z a unter dem 29 d
Mts telegraphiert

Der Wiener Männergeſangverein iſt hier
heute vormittag auf der letzte Stativn ſeiner furzen Thü

48 n 40 e en r
r

ringer Sän
mar bildet den wichtigſten Programmpunkt des Ausflugs

die Zu egun vor der Fürſtengruft Der Dameverein mi Pinen beiden Chormeiſtern Kremſer

Heuberger an der Spitze begab ſich um 11 vor
mittags unter Führung ſeines Obmannes Dr Krückl zur
Fürſtengruft vor welcher der Wiener Hofſchauſpieler 732
Reimers folgenden für dieſe Gelegenheit von Alfr
Freiherrn von Berger gedichteten Prolog mit großer
Wirkung ſprach

Gleichwie zu der Grabesſchwelle
Der Apoſtel und Bekenner
Fromme Pilger zieht nach Rom
Weilen wir an dieſer Stelle
Deutſche Sänger deutſche Männer
Aus der Stadt am Donauſtrom
Und unfichtbar mit uns ziehen
Von der Heimatsberge Fuß
Mozarts Schuberts Melodien
Und Beethovens Brudergruß

Heil ger Grund iſt dieſe Erde
Die wir ſcheuen Fußes treten
Wo das Schöpferwort Es werde
Durch die Seele der Propheten
Wie ein Sturm dahingerauſcht
Und wir wagen kaum zu beten
Von Unſterblichen umlauſcht

Hohe weltentrückte Geiſter
Deutſcher Dichtung hehrſte Meiſter
Stäubt auch eure Aſche nur
Hier im ſtummen Sarkophage
Leuchtet in uns doch die Spur
Eurer großgelebten Tage

Sonſt der Zeichen nur des Ruhms
Grünen eure Lorbeerkronen
Sinnbild höher n Kaiſertums
Ueberall wo Deutſche wohnen
Blut und Eiſen mochte trennen
Was im tiefſten Weſen gleich
Aber freie Geiſter kennen
Keine künſtlich ird ſchen Schranken
Und im Weltall der Gedanken
Sind wir doch ein Volk und Reich

Holde Töne ſüße Lieder
Deutſche Herzen treue Boten
Jn die off nen Lüfte ſchwebt
Und geſenkten Fluges ſtrebt
Jn die Grabesſtille nieder
Kündet den erlauchten Toten
Daß ihr Werk unſterblich lebt

G Wiener nehmen heute als Gäſte der Armbruſt
ſchützen ein gemeinſchaftliches Mahl nach einer einſtündigen
öffentlichen Produktion und verlaſſen um 3 Uhr nachmittags
Weimar wieder um die Rückreiſe nach Wien anzutreten

Von Geſpielen erſchlagen
Preußlitz 29 Juni Eine Schlägerei zwiſchen Schul

knaben die den Tod eines der Beteiligten zur Folge hatte
hat ſich am Sonntag gegen Mittag am ſogenannten Akazien
berge hier zugetragen

Mehrere Schulknaben von hier die einem die Schweine
am genannten Orte hütenden Knaben Geſellſchaft leiſten
wollten gerieten in Streit in deſſen Verlaufe der 12jährige
Knabe Max Schröter den 14jährigen Schulknaben Otto Koch
von hier mit dem ſtarken Ende eines Peitſchenſtieles über
den Kopf ſchlug Koch hat nach feinem Nachhauſekommen
noch einige Wege beſorgt und ſich gegen 4 Uhr zu Bett legen
müſſen Es erfolgte Erbrechen und in der Nacht gegen 4 Uhr
der Tod

Nach ärztlicher Ausſage iſt die Schädeldecke des Knaben
eingeſchlagen und durch Eindringen von Blut in das Gehiry
der Tod eingetreten

Ein Opfer der Schlingpflanzen
Rottleberode 28 Juni Am Sonntag nachmittag er

eignete ſich hier ein betrübender Unglücksfall Eine A
Knaben war nach dem Teiche andert um zu baden
ca 14 jährige Sohn des Malers Worch ein vortrefflicher
Schwimmer war zwiſchen dem Ufer und der ſogen Jnſel in
das höchſt gefährliche Schlingkraut hatte ver
ſchlungen und ertrank Der zur Rettung eilende Knabe
Grölle konnte dem um Hilfe Rufenden keinen Beiſtand
leiſten Als zwei Männer ſchnell im Kahne an die Unglücks
ſtätte fuhren konnten ſie den faſt ſenkrecht im Waſſer en
den Knaben nur noch als Leiche zurückbringen

Todesſturz vom Schornſtein
z Nordhauſen 29 Juni Der Schornſteinmaurer Theodor

Kannengießer aus Hannover war von einem hieſigen Bau
unternehmer mit einer größeren Schornſteinreparatur auf
der Gasanſtalt beauftragt worden Beim Herunterlaſſen
eines ſchweren eiſernen Ringes verfing ſich der Maurer in
dem Seile und ſtürzte von dem 20 Meter hohen Schornſteine
in die Tiefe wobei die Sicherheitsleine riß Er fiel mit
dem Kopfe auf ein Pappdach und zog ſich einen ädelbruchzu an deſſen Folgen er kurz hareuf im Krankenhauſe ver

ſchied Eine Frau und 8 Kinder beweinen den Tod des
Ernährers

Wiederherſtellung des Wendelſtein
Roßleben 28 Juni Der hieſige Wendelſtein Verein

beabſichtigt in einigen Wochen eine größere Verſammlu
auf dem Wendelſtein abzuhalten Profeſſor Bodo Ebhard
der allbekannte Burgen Erneuerer intereſſiert ſich ſehr leb
haft für die Erhaltung des alten Wendelſtein und hat ſein
Erſcheinen gelegentlich der geplanten Verſommlung zugeſagt
um dort einen Vortrag zu halten

Der WendelſteinVerein will keine völlige Nenovierung
anſtreben ſondern nur eine Wiederherſtellung einiger beſon
ders wertvoller Teile und eine Beſeitigung der u
Einbauten die das Geſamtbild in arger Weiſe verunſtalten

Zeitz 28 Juni Ein Veteran von Cu o z z a
e

iſt der in der Wendiſchenſtraße wohnende Herrr dte Schla e a meter öſterreichiſcher e im

hrt angekommen Der Au in Wei
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ſto bekanntlich am 24 Juni 1866recht e Staliener unter Lamarmora Jetzt iſt Herr

Urban Preuße
z z 28 Juni Deutſche Bezeichnungen

Die Kreisſynode Zeitz I beſchloß auf Veranlaſſung des Haupt
manns v Landwüſt eine Eingabe an den Oberkirchenrat zu
richten die die Einführung von guten deutſchen Be
zeichnungen ſtatt der alten fremdſprachigen Namen und
Titel in der Kirche befürwortet Zug

Großoſterhauſen 29 Juni Die hieſige Zucker
fabrik hat für dieſes die Kaufrüben mit 1 Mk pro
Zentner abgeſchloſſen Jnfolge des Regens ſtehen die Rüben

felder durchweg gut gieſ WenderRoßleben 29 Juni er hieſige endel
ſtein Verein beabſichtigt in einigen Wochen eine
größere Verſammlung auf dem Wendelſtein abzuhalten
Profeſſor Vodo Ebhardt der allbekannte BurgenErneuerer
intereſſiert ſich ſehr I ft für die Erhaltung des alten
Wendelſtein und hat ſein Erſcheinen gelegentlich der ge
planten Verſammlung zugeſagt um dort einen Vortrag zu
halten Der Wendelſtein Verein will keine völlige Reno
vierung anſtreben ſondern nur eine Wiederherſtellung
einiger beſonders wertvoller Teile und eine Beſeitigung der
unſchönen Einbauten die das Geſamtbild in arger Weiſe
verunſtalten

I Oſterfeld 27 Juni Wagenunfall Geſtern
vormittag verunglückte der Handelsmann Robert Tille von
hier mit ſeiner Frau in der Nähe von Döſchwitz dadurch daß
das Pferd ſeines Wagens durchging Herr und Frau Tille
wurden aus dem Wagen geſchleudert und erlitten beide
ſchwere Armbrüche

Artern 29 Juni Rektorwechſel Der Rektor
Böſel tritt nunmehr mit Ende dieſes Monats in den Ruhe
ſtand Als ſein Nachfolger iſt von der Kgl Regierung der
Rektor Haſe aus Mücheln in Ausſicht genommen Weiter
iſt der Mittelſchullehrer Heckmann von hier als Rektor nach
Roßleben berufen worden und wird dieſer ſein Amt dort
am 1 Oktober antreten

2 Erfurt 28 Juni Ballontaufe Unter ungeheurem
Andrang es mögen wohl 10 000 Menſchen geweſen ſein fand
geſtern abend die Taufe des Ballons der Sektion Erfurt im Säch
ſiſch Thüringiſchen Verin für Luftſchiffahrt ſtatt Zur Eröffnung
des Taufaktes hielt der erſte Vorſitzende der Sektion Erfurt Ober
ingenieur Heim e eine Anſprache in der er der Bedeutung der
Luftſchifferei gedachte und ſie in wiſſenſchaftlicher ſtrategiſcher und
ſportlicher Beziehung würdigte

Oberleutnant Rie mann vom Feldartillerieregiment Nr 55
übernahm den Ballon indem er dem Wunſche Ausdruck gab daß
der Ballon viele erfolgreiche Fahrten machen möge Dann trat
die Tochter des Oberbürgermeiſters Dr Schmidt an den Ballon
um den eigentlichen Taufakt zu vollziehen Später erhob ſich der
prächtige Koloß unter vieltauſendſtimmigem Glück ab Rufen
Jn der Gondel befanden ſich Oberleutnant Riemann als
Führer ferner Oberingenieur Heime Regierungsrat Körner
und Oberleutnant Beſſer vom Jnfanterieregiment Nr 71 Die
Jubelrufe der Menge hörten aber plötzlich auf als nach wenigen
Sekunden der Ballon war in einer Höhe von vielleicht
150 Metern ungefähr 800 Meter vom Aufſtiegort entfernt das
Landungsſeil aus dem Korb gelaſſen wurde Jm ſelben Augenblick
begann der Ballon auch ſchon langſam zu fallen Sofort eilten
Soldaten nach um bei der Landung behilflich zu ſein Die Ur
ſache der Zwiſchenlandung beſtand darin daß beim Aufſtieg die
Oeffnung des Füllanſatzes nicht gelungen war
Die Oeffnung des Füllanſatzes iſt eine der erſten Bedingungen
für die Ballonfahrt weil ſie das Schutzmittel gegen ein Platzen
des Ballons infolge Gasausdehnung iſt Die Landung vollzog
ſich mit imponierender Ruhe und Ordnung Der Ballon der auf
einem Brachfeld niedergegangen war wurde am Landunggsſeil
nach dem Aufſtiegplatz zurückbefördert wo eine kleine Nachfüllung
vorgenommen wurde Oberleutnant Riemann hatte nämlich zur
Zwiſchenlandung das Ventil ziehen müſſen wobei 300 bis 400
Kubikmeter Gas ausgeſtrömt waren Um 3410 Uhr bei Monden
ſchein und faſt gänzlicher Windſtille erhob ſich Erfurt wieder
Senkrecht ſtieg der Ballon in die Höhe um dann ſcheinbar ſtill
zu ſtehen Allmählich trieb er aber nordoſtwärts er wurde kleiner
und kleiner man ſah nur noch einige Male in der Gondel eine
elektriſche Lampe aufblitzen dann verſchwand er in den grauen
Schleiern des nächtlichen Himmels

RNeugattersleben 29 Juni Diebſtahl Den
Gutsbeſitzer Bley wurden vor einigen Tagen aus einem
Schranke 1100 Mark in Papiergeld geſtohlen Zuerſt lenkte
ſich der Verdacht auf bei ihm beſchäftigte Sachſengänger
Später kam man indes durch außerordentliche Aufwendungen
auf die Spur des Diebes Die Mutter eines Dienſtmädchens
des Beſtohlenen hatte nämlich den Diebſtahl des Papier
geldes begangen und kurz zuvor noch weitere 200 Mark in
Kurant bei Bley geſtohlen Eine Hausſuchung bei der Ver
dächtigen förderte 900 Mark in Flicklappen eingewickelt
zutage Die Diebin wurde nach Kalbe a S ins Unter
ſuchungsgefängnis gebracht

Aſchersleben 28 Juni Seinen Verletzun
gen erlag im hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe der Sohn
des Schulzen Traue aus dem Nachbardorfe Arnſtedt der wie
gemeldet durch einen Schuß ſchwer verletzt worden war Es
liegt ein Unglücksfall vor

Thallwitz 29 Juni Neue Münzpfunde
Hier wurde ein großer Münzenfund gemacht Die Münzen
ſind ſogenannte Prager Groſchen aus der Zeit des Königs
Johann von Böhmen 1310 bi 1346 Leider ſind alle Gold
ſtücke ſtark beſchnitten

Allgemeine Bauartikel Ausſtellung in Leipzig
Der überaus ſtarke Beſuch der in Leipzig auf dem Meßplatz bis

11 Juli ſtattfindenden Allgemeinen Bauartikel Ausſtellung am
Sonntage bewies aufs treffendſte daß diejenigen die Gelegenheit
zur Beſichtigung bereits fanden für die Ausſtellung die wirkſamſte
Propaganda machen

Herrſchte ſchon am Sonntag vorher an dem die Beſucherzahl
auf 20 000 Perſonen geſchätzt wurde ein recht lebhaftes Treiben
ſo hatte ſich dieſes am letzten Sonntage zu einem förmlichen
Drängen verſtärkt ſo daß in der Halle ein Vorwärtskommen oft
mals unmöglich war Da jeder Beſucher überraſcht von dem Ge
ſehenen der Ausſtellung immer neue Beſucher zuführen wird ſo
darf für die letzten 2 Wochen der Ausſtellungsdauer zweifel
los mit einem bedeutenden Zuſpruch gerechnet werden Viele An
meldungen von Fachverbänden und Vereinen liegen vor die zum
großen Teile auf den Beſuch hätten verzichten müſſen wenn eine
Verlängerung der Ausſtellung nicht angängig geweſen wäre

Noch zahlreiche Intereſſenten von nah und fern ſind daher zu
erwarten und ſie werden wie dies noch immer der Fall ena berü dem vien e n len Neuen und Intereſſanten

a Kunst und Wissenschaft
Richard Muther F

Der Kunſthiſtoriker der Breslauer Univerſität und
Kunſtſchriftſteller Profeſſor Dr Richard Muther iſt im
50 Lebensjahre an den Folgen einer Jnfluenza an Herz

ſchwer in Wölffelsgrund wo er Hritung ſuchte geſtorben
uther war ſeit Hermann Grimm die ne ndivi

dualität auf den Univerſitäts Lehrkanzeln der Kunſthiſtorie
in Deutſchland Ein Mann von großer Anſchauungskraft
und einem en Wiſſen verſtand er ſich in einer Form
auszudrücken die dem herkömmlichen Profeſſorenſtil gerade
entgegengeſetzt war Man kann ihn den Feuille
toniſten unter den Kunſthiſtorikern nennen
darum hat er auch beſonders durch ſeine Werke und popu
lkären Vorträge eine tiefe Wirkung auf den Geſchmack aus
geübt Dieſe J Leichtigkeit der Feder und der Rede
war ebenſo ein Vorzug wie es ein Nachteil der Mutherſchen
Perſönlichkeit und ſo hat er manchmal Urteile leidenſchaft
lich vertreten die ſig ſpäter als Jrrtum erwieſen Daß er
in ſeiner großen Geſchichte der Malerei ganze Stellen
moderner Romanſchriftſteller als eigene Bilderbeſchreibung
gab iſt auch auf dieſe ſeine etwas zu phantaſievolle Art der
wiſſenſchaftlichen Arbeit zurückzuführen Trotz dieſer kleinen
Fehler war Muther eine ans Geniale ſtreifende Perſön
lichkeit deren Tod eine empfindliche Lücke im Kunſtleben
unſerer Zeit zurückläßt

Muther war geboren am 20 Februar 1860 zu Ohr
druf beſuchte das Gymnaſium zu Gotha und ſtudierte in
Heidelberg und Leipzig 1883 wurde er Privatdozent in
München dann dort Konſervator des Kupferſtichkabinetts
und 1895 erhielt er einen Ruf als ordentlicher Profeſſor
nach Breslau

1 Millionen für eine Rembrandt Landſchaft
Rembrands berühmtes Landſchaftsbild Die Mühle

aus der Bowood Sammlung wurde für 114 Millionen Mark
verkauft

Die Bowood Sammlung die bisher dem Beſitz des Mar
queß of Lansdowne angehörte wird aufgelöſt Zu ihren
hervorragendſten Schätzen zählt Die Mühle von Rem
brandt jenes berühmte Hauptbild unter den Landſchaften
des Meiſters Die Mühle iſt um 1650 entſtanden und ſtellt
eine Flußlandſchaft dar an deren Ufer ſich eine Art Feſtung
erhebt Hoch oben auf dem Bollwerk ſteht von hellſtem Licht
umfloſſen die Mühle Eine Geſellſchaft pilgert eben dem
Fluſſe zu deſſen Waſſer ein Kahn durchquert Gegenüber
dunkelt der Wald

Dieſes Rembrandtſche Bild geht nach Amerika auch
wandert über den großen Teich ein Porträt von van Dyck
das um den erſtaunlich hohen Preis von etwa 920 000 Mark
gekauft worden iſt Dieſe Preiſe erregen in London enorme
Senſation Daily Telegraph deutet an daß Rembrandts
Mühle von Generaldirektor Bode für Berlin erworben
wurde Geheimrat Bode befindet ſich allerdings ſeit einiger
Zeit in London und es heißt daß auch er intereſſante Käufe
für die Berliner Muſeen abgeſchloſſen hat Gleichzeitig mit
Bode hält ſich Direktor Friedländer vom Berliner Kupfer
ſtichkabinett in London auf

Luftſchiffahrt

Der Z I bei Biberach
Das Luftſchiff iſt immer noch auf der Wieſe bei Biberach

verankert Zu 2 Uhr geſtern waren Fuhrwerke beſtellt us
die von Friedrichshafen herbeigeſchafften Waſſerſtofflaſchen
zum Landungsplatz zu bringen Da inzwiſchen eine gewaltige
Menſchenmenge nach Biberach geſtrömt iſt wurden die
Wieſen im weiten Umkreis von herbeigerufenem Militär
abgeſperrt An der Behebung des Motorſchadens wird eifrig
gearbeitet Der Regen hat zurzeit aufgehört Es iſt etwas
windiges Wetter bei leicht bewölktem Himmel

Der Z I iſt auf einer jetzt zur Vermeidung größerer
Flurſchäden abgemähten Wieſe inmitten einer hochgelegenen
Partie reicher Fruchtfelder niedergegangen Die Landung
erfolgte wie ſchon gemeldet glatt ohne jeden Zwiſchenfall
Auf dem Landungsplatze iſt um 1 Uhr die Kompagnie des
Jnfanterieregiments von Weingarten durch eine Kompagnie
Pioniere aus Ulm mit vier Offizieren abgelöſt worden
Auf dem Platze iſt ferner ein Generalſtabsoffizier anweſend
Die Umhüllung des Luftſchiffes die vollſtändig durchnäßt
war iſt ziemlich abgetrocknet Einige Monteure aus der
Daimler Fabrik in Cannſtadt ſind eingetroffen um den
geringfügigen Schaden am hinteren Motor zu beheben ſonſt
iſt das Luftſchiff vollkommen intakt

Die Ausbeſſerungsarbeiten an der Kühlvor
richtung des Motors durch die Monteure der Daimler
Motorengeſellſchaft waren geſtern abend noch nicht beendigt
Jnfolge des Wolkenbruchs hatte das Luftſchiff durch die auf
geſogene Feuchtigkeit ganz beträchtliche Mengen von Gas
verloren

Major Sperling will unter keinen Um
ſtänden weiterfahren bevor die Ballonhülle nicht
genügend ab getrocknet iſt Die Weiterfahrt des Reichs
luftſchiffes nach Metz wird aber trotzdem alsbald noch er
folgen Denn daß die Abſicht der Ueberführung nicht fallen
gelaſſen iſt geht ſchon daraus hervor daß die Nachfüllung
mit Gas wird Hätte Major Sperling dieFahrt nach Metz definitiv aufgeben wollen dann wäre der
Z I auch ohne Gasnachfüllung und auch nur mit einem

Motor ſchon längſt nach Friedrichshafen zurückgekehrt
Die Landung des Zeppelin I iſt nach den offiziellen Tele

grammen auch durch einen Motordefekt hervorgerufen wor
den Der Ballon hatte von Friedrichshafen bis Biberach 55 Kilo
meter in etwa vier Stunden zurückgelegt demnach etwa 13 Kilo
meter in der Stunde Durchſchnittsgeſchwindigkeit erzielt Nach den
vorliegenden Nachrichten ging die Fahrt gegen den Wind jedoch
beweiſt ihr Verlauf daß das Luftſchiff der Gegenſtrömung mit
ſeinen Motoren gewachſen war Alsdann aber iſt der Motor
defekt eingetreten und da das Luftſchifff mit nur einem Motor
etwa ein Viertel ſeiner Eigengeſchwindigkeit eingebüßt hatte ſo
phrengte es wohl kaum noch gegen die Windſtrömung anzu
ahren

Man erinnert ſich ſchreibt der Tag daß die Motoren dieſes
Ballons nur je etwa 85 Pferdeſtärken beſitzen Bereits am 14 Juli
des vergangenen Jahres mußte die damals beabſichtigte Fernfahrt
aufgegeben werden weil der Ventilator für das Kühlwaſſer ge
brochen war Damals wurde der Schaden noch in der Luft mit
Bordmitteln repariert Alsdann erlitt am 5 Auguſt wiederum
der Motor einen Defekt in dem ein Ausbrechen von Zähnen in
dem zum Antrieb des Kühlventils beſtimmten Rade eingetreten
war Die Zwiſchenlandung bei Nierſtein am Rhein war die Folge
davon Der Schaden wurde repariert und die Fahrt fortgeſetzt

Vor Echterdingen trat jedoch wiederum eine Motorpanne Defekt
lbenſtangean der Ko ein und wieder mußte gelandet werden

Die Motoren wurden bekanntlich bei dem ger Unglück
gerettet und befinden ſich in dem jetzigen Z I Wieder haben
ſie eine Panne erlitten und es iſt fraglich ob der Defekt diesmal
in wenigen Stunden wieder behoben werden kann

Die Motoren ſind ja ſelbſt bei den Automobilen noch äußerſt
unzuverläfſig jedoch haben die Daimlerwerke in Cannſtadt be
wieſen daß ſie ausgezeichnete Motoren für Luftſchiffe liefern
können Die Motoren im Z II beſitzen je 110 Pferdeſtärken
und wiegen pro Pferdeſtärke etwa 5 Kilogramm Auf ganz leichte
Motoren hat Zeppelin verzichtet weil die leichten Motoren nicht
ſo zuverläſſig ſind wie die ſchwereren und weil dieſe auch mehr
Betriebsmaterial fordern

Jm Aeroplan über den Kanal Jn der erſten Hälfte
des Monats Juli werden nach Meldungen aus Calais und
Dover drei franzöſiſche Aviatiker verſuchen mit ihren Flug
ſchiffen den Kanal la Manche zu überfliegen Der Aviatiker
Lathan iſt bereits in Calais eingetroffen wo er einen
wählte von dem aus er ſeinen Flug unternehmen
Lathan erklärte ſein Luftſchiff ſei imſtande jeder Wind
ſtrömung zu widerſtehen und er iſt feſt überzeugt daß ſein
Flug über den Kanal gelingen wird

ehe
Leizte Nachrichten

Vom Reichsluftſchiff
I Biberach 29 Juni Privattelegramm Das

Reichsluftſchiff Zeppelin I lag abends 8 Ahr
noch immer auf der Landungsſtelle feſt verankert an
ſeinem Platze Der Motordefekt iſt wieder re
pariert Man glaubt jedoch daß der Aufſtieg vor morgen
früh nicht erfolgen wird Das Wetter iſt noch immer trübe

Die württembergiſchen Aerzte
und die Reichsverſicherungsordnung

Stuttgart 29 Juni Privattelegramm Die 27 ärzt
liche Landesverſammlung in Württemberg die heute hier
tagte nahm eine Erklärung an in der ſie unter Bezugnahme
auf die Beſchlüſſe des Lübecker Aerztetages der Hoffnung
Ausdruck gibt daß die Regierung ihren ganzen Einfluß beim
Bundesrat geltend machen werde um die Reichsverſicherungs
ordnung ſo zu geſtalten daß die freie Aerztewahl in der
Form wie ſie in Württemberg mit wohlwollender Zuſtim
mung der Regierung ſeit Jahren beſteht grundſätzlich in
ganz Deutſchland zugelaſſen werde und auch hier die Zukunft
gewährleiſtet bleibt

Verhaftung einer menſchlichen Beſtie
H München 29 Juni Jn Paſing wurde ein Metzger

aus Bruck verhaftet der dringend verdächtig iſt den an dem
ſeinerzeit vermißten Kinde Maria Schmaelz verübten Luſt
mord begangen zu haben Der Verhaftete hat vor kurzem
wiederum ein kleines Mädchen an ſich gelockt und in einen
Wald geführt es gelang aber noch rechtzeitig dieſes Kind
zu retten

Großes Vchadenfener
Mannheim 29 Juni Privattelegramm Ein großer

Brand brach geſtern abend gegen 9 Uhr in der Jalouſiefabrik
von Beißbart und Hoffmann auf der Rheinau aus Die
Feuerwehr mußte ſich auf die Rettung der Nachbarhäuſer be
ſchränken was mit großer Mühe gelang Die Fabrik iſt
völlig niedergebrannt Der Schaden beziffert ſich
auf hunderttauſende Die Entſtehungsurſache des Brandes
iſt unbekannt

Die Deutſche Bank zahlt dem Exſultan
ſeine hinterlegten Depots

H Konſtantinopel 29 Juni Der ſtellvertretende
Direktor der Deutſchen Bank Neef iſt heute hier einge
troffen Seine Ankunft hängt mit der Ausfolgung der von
Abdul Hamid bei der Deutſchen Bank hinterlegten Depots
die ſich nur auf 700 000 Pfund belaufen zuſammen Nach
Erledigung einiger Formalitäten dürfte die Auszahlung des
Geldes in Saloniki in Gegenwart Neefs und eines Zeugen
an den Exſultan erfolgen

Unſchuldig verhaftet
H Kreuznach 29 Juni Der wegen Raubmordverdachts

verhaftete Gelegenheitsarbeiter Ernſt Kloſe wurde wieder
aus der Haft entlaſſen da ſich ſeine vollſtändige Unſchuld
herausſtellte Dagegen wurden einige andere Perſonen ver
haftet die ſich durch Widerſprüche in ihren Ausſagen verdäch
tig machten

Ordensverleihung

H Wien 29 Juni Kaiſer Franz Joſef verlieh demPräſidenten Fallières das re des Stephans
ordens

Erhöhung des franzöſiſchen Zolltarifs
H Paris 29 Juni Die Kammer ſetzte heute die Be

ratung des Zolltarifs fort Der Berichterſtatter Morel
wies darauf hin daß der franzöſiſche Zolltarif gegenüber
den vom Auslande ſpeziell Deutſchland und Spanien vor
genommenen Tarifänderungen unzureichend ſei Durch die
neuen Zolltarife der Mächte hätte Frankreich für ſeine Aus
fuhr 30 Millionen Franken Steuern mehr zu zahlen Jn
folgedeſſen habe der Zollausſchuß die Tarife erhöht auf An
trag der Regierung die bei den beſtehenden Tarifſätzen ohn
mächtig ſei mit den übrigen Mächten zu verhandeln

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Engen Brinkmann

Verantwortlich ſür den politiſchen Teil i Eugen Brink
mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Erich
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
i Hermann Meibaum Druck und Verlag von Otto

Hendelz ſämtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Uvterhaltungsblatt
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Vermischtes
Fenersbrunſt unter den Trümmern Meſſinas

Das ſchwergeprüfte Meſſina kann ſich auch jetzt noch
keiner Ruhe erfreuen Wie aus Meſſina telegraphiert wird
brach geſtern nachmittag ein heftiges Feuer in dem oberen
Stadtteile unter den Trümmern in der Nähe der alten Ge
fängniſſe aus Soldaten Feuerwehr und Matroſen eilten
zur Brandſtelle aber es war in den Trümmern un
möglich Spritzen aufzufahren ſo daß man ſich
darauf beſchränken mußte gegen eine weitere Ausbreitung
des Feuers das noch nach Mitternacht andauerte anzu
kämpfen

Die höher gelegenen Teile des zerſtörten Meſſina ſtehen
noch immer in Flammen trotz der unerhörten Anſtrengungen
des Militärs und der Seeleute ſchreiten die Löſcharbeiten
nicht vorwärts da nur eine einzige Spritze verwendbar iſt
Die koloſſalen Trümmermaſſen erſchweren überdies die Löſch
arbeit ungeheuer Schließlich hat das Feuer ein verſchüttetes
Kohlenmagazin ergriffen wodurch der Brand neue Nahrung
fand Hoffentlich gelingt es wenigſtens die Bretterſtadt
worin die gerettete Bevölkerung hauſt zu ſchützen Die
Bevölkerung iſt von Verzweifkungerfaßt

Eine Blindenheilung Jn London erregt die opera
tive Heilung eines Blinden begreifliches Aufſehen der vor
einem Jahr bei einer Bergwerkskataſtrophe das Augenlicht
verlor und es jetzt durch einen kühnen operativen Eingriff
wieder erlangt hat Das rechte Auge war ſeinerzeit bei dem
Unglück völlig zerſtört das linke ſchwer verletzt die Horn
haut und Muskel mit kleinen Quarzpartikeln durchſetzt die
Hülle der Linſe durch einen Steinſplitter zerriſſen und die
Linſe ſelbſt völlig zerſtört Die Behandlung begann mit
der Entfernung der Quarzſplitter die Entzündung wurde
nach und nach beſeitigt durch einen operativen Eingriff in
die Hornhaut wurde ein Stück der Jris hinweggeſchnitten
und damit den Lichtſtrahlen der Weg zur Netzhaut und zu
den hinteren Teilen des Auges geöffnet Da die natürliche
Linſe völlig zerſtört war trägt der Patient jetzt eine künſt
liche Glaslinſe die die Lichtſtrahlen ſammelt und der Netz
haut zuführt Sein Geſichtsfeld iſt beſchränkt aber er ver
mag ſelbſt ſehr kleine Buchſtaben ohne Schwierigkeiten zu
leſen ſtatt ſein Leben in einem Blindenhauſe zu beſchließen
kann er alſo wieder einen Beruf ergreifen freilich nur
en der an das Auge keine beſonderen Anforderungen

ellt

Ein Nachtwächter wie er ſein ſoll Jm Kreisblatt zu
Labes i P finden wir folgendes Jnſerat Dom Teſchen
dorf ſucht einen nüchternen Nachwächter Derſelbe darf min
deſtens des Nachts nicht ſtehlen keine Kühe aus
melken und nicht den andern Spitzbuben beim Weg
ſchaffen der geſtohlenen Sachen bethjilflich ſein Man ver
langt alſo einen Nachtwächter der nur am T a ge ſtielt

Tragiſches Ende eines Schulausfluges Ein ſchwerer Un
fall bei dem drei Schulknaben den Tod fanden ereignete ſich
in der Nähe von Straßburg i E Während ein Möbelwagen
auf dem Wege von Neubreiſach nach Kolmar durch das Neu
breiſacher Feſtungstor fahren wollte kamen von der ent
gegengeſetzten Richtung Schulkinder mit ihrem Lehrer die
auf einem Ausflug begriffen waren Fünf Knaben verſuch
ten zwiſchen dem Wagen und dem eiſernen Tor hindurchzu
ſchlüpfen zweien von ihnen gelang es noch rechtzeitig bei
ſeite zu ſpringen Die drei anderen wurden vor den
Augen des entſetzten Lehrers zu Tode gequetſcht

Ubi bene ibi patria Zwiſchen Charlottenburg undSchöneberg ſtnd über die Polizeikoſten Zweifel entſtangen
welche die Beſeitigung eines betrunkenen Bettlers verurſacht
hat der mit dem Oberkörper auf Charlottenburger mit dem
Unterkörper insbeſondere ſeinen hölzernen Stelzbeinen auf
Schöneberger Gebiet kag Ein ganz ähnlicher Fall hat ſich
vor Jahren auf mecklenburgiſchem und preußiſchem Gebiet
zugetragen Eine Waſſerleiche wurde derartig gefunden
daß der Oberkörper in dem zu Strelitz gehörigen See
die Beine auf dem zu Brandenburg gehörigen Ufer lagen
Die beiden Dorfgemeinden konnten ſich nicht darüber einigen
welche von ihnen die Koſten der Leichenbeförderung und der
Beerdigung tragen ſollten und beſchloſſen ſich dem Schieds
ſpruch des alten Amtsgerichtsrats in F zu unterwerfen
Der Richter ein jovialer Herr hörte die beiderſeitigen
Schulzen denn auch freundlich und ruhig an Nach kurzem
Beſinnen ſagte er Der Fall iſt ganz klar Der alte Rechts
ſatz ſagt Vbi bene ibi patria Wo die Beene liegen da
iſt das Vaterland Da die Beine des Ertrunkenen auf der
preußiſchen Seite gelegen haben müſſen die Preußen die
Koſten tragen Die Brandenburger waren ob der Weisheit
dieſes gelehrten r ſo erſtaunt daß ſie nicht bloß
die Koſten gutwillig übernahmen ſondern ſogar noch den

Schiedsrichter fragten was ſie ihm ſchuldig wären Er ant
wortete Nichts es iſt gern geſchehen

Verdächtiger Gatte Vor einiger Zeit vergiftete ſich dieFrau eines Profeſſors Gervais in r der
Nacht in Gegenwart ihres Mannes Vor dieſem traurigen

Ereignis hatte die Frau erzählt daß ihr Mann ſie quäle
ſchlage und ſie hungern ließe weil ſie ſich weigere un an
ſtändige Briefe an gewiſſe Perſonen zu ſchreiben Der
Profeſſor behauptete demgegenüber er habe ſeine Frau
wegen eines ſchmutzigen Liebesverhältniſfes und
weil ihre Verhaftung wegen Diebſtahls bevorſtand aus dem

Hauſe gewieſen Sie habe dann verſucht ſich ihm wieder zu
nähern und ſei in ſein Schlafzimmer gedrungen Als er ihr
ſagte daß er nichts mehr von ihr wiſſen wolle habe ſie in
ſeiner Gegenwart Gift getrunken Wie es ſcheint hat
die Behörde Grund gegen den bisher unbeſcholtenen Mann
Verdacht zu hegen In der Villa des Profeſſors iſt eine
Hausſuchung abgehalten worden die das Vorhandenſein
großer Mengen von Giften in einem offenen jedem
zugänglichen Schranke ergab Profeſſor Gervais erklärte er
brauche dieſe Präparate zu Studienzwecken Die Un
terſuchung während der man übrigens Gervais auf freiem
Fuß läßt wird auf die Umſtände ausgedehnt unter denen
er ſich verheiratet hatte Die nun Verſtorbene war ſeine
dritte Frau Von den beiden erſten iſt eine geſtorben
angeblich unter verdächtigen Umſtänden die andere im
Jrrenhauſe nachdem ſie geſchieden worden war

Raubmord an einer Greiſin Geſtern wurde die 60jäh
rige Witwe Loſchper in Pritz in ihrer Wohnung vor ihrem
Bette liegend ermordet aufgefunden Die Leiche der das
Blut aus Mund und Naſe gequollen war war mit Betten
zugedeckt Die Frau iſt wahrſcheinlich durch einen Schlag
betäubt und dann erſtickt worden Die Betten und der
Kleiderſchrank waren durchwühlt und die Sachen im Zimmer
umhergeworfen Von dem Täter fehlt jede Spur

Handol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 200 ,75 Diskonto 185,62 Deutsche

Bank 241,50 Pakettahrt 117 Nordd Lloyd 90 Russische Anleihe
Von 1902 86,60 Laurahütte 181,90, Bochumer Guss 229,40 Har
pener 189,60 Gelsenkirchen 177,37 Berliner Handelsgesellschaft
171,37 Baltimore 115,87 Kanada 180,80 Phönix 174 Dresdner
Bank 152 50 Schaaffhausen 132 80 Lombarden 21 50 A G
231,60 Siemens Halske 220 ,75 Deutsche Uebersee 159,50

burser 198,75 Deutsche Seehandlung 199 10 Tendenz
ester

Am Kassamarkt notierten höher Sinner Brauerei25 Balche Masch 2,25 Bönm Brauhaus 2 Loewe Co 2
Deutsche Tiefbohr Ges 50 Jessenitz Kali 5,50 Thiedeshall 7,30
Westeregeln 4 niedriger Adler Zementfabrik 25 Ober
schles Zement 2,50 Teutonia Zement 4 Frister Rossmann 53
schönebeck Metall 4,50 Westtäl Kupfer 2,90 Zeitzer Masch
4,50 Nitritfabrik 3,50 Berliner Mörtelwerke 3 Busch optische
Anstalt 21, Gebhardt König 2 Triptis 3 Böse Akkumulatoren
fabrik 75 Gladbacher Woll Ind 13,50 Tüllfabrik Flöha 2,75
Köln Müsen Bergwerk 3,25 Stäichs Gussstahl 3 gegen letzte
Notiz Akt Ges f Verkehrswesen 4

a

Londoner Börse vom 89 Juni Es noterten Engl Konsois
84,06 Rio Tinto 75,25 Geduld /5 Goldields 6 12 Steeſ com 68,25
Steel prefs 127,25 Rand Mines 9,95 Anaconda 75

Vom internationalen Zuckermarkt
Kleinere Preisschwankungen bezeichneten den Weg den die

Entwicklung an den Zuckermärkten während der abgelaufenen
Berichtsperiode nahm Der Geschäftsverkehr hielt sich dabei
in engsten Grenzen und die Zurückhaltung der Eigner führte da
zu dass die an verschiedenen Tagen geworfenen Kurse immer
wieder auf ihren Ausgangspunkt heraufgesetzt wurden Die amt
liche Feststellung des Umfanges des diesjährigen Anbaues von
Zuckerrüben in Deutschland die gegen das Vorjahr ein Plus von
4,7 Proz ergab verstimmte nur vorübergehend da man im all
gemeinen auf einen höheren Anbau als die Internationale Ver
cinigung für Zuckerstatistik ihn geschätzt gerechnet hatte Zur
Erhaltung der Kurse trugen verschiedentlich ausgeführte Käufe
in neuer Ernte bei Es waren Terminer werbungen für Januar
März und Mai nächsten Jahres Von England her bestand nur
geringfügige Nachfrage namentlich hielten sich die Londoner
Raffinerien zurück während Liverpooler Raffinerien französischen
Zucker in umfangreicheren Mengen erwarben dessen Kurse die
Exportparität erreicht hatten Das vorliegende Ausgebot in
deutschen Zuckern fand dort nur wenig Beachtung Am Lon
doner Markte tauchte vereinzelt österreichisches Angebot auf
In den letzten Tagen ging die zweite Hand an den deutschen
Märkten mit Rückdeckungen vor gegen Abgaben von effektiven
Zuckern an verschiedene Inlandraffinerien

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 34 700 Vor
jahr 56 500 Sack und beläuft sich nunmehr auf 745 400 Vorjahr
828 000 Sack Die englischen Vorräte erfuhren eine Ver
mehrung um 30 100 Vorjahr Abnahme um 16700 dz und er
reichen die Höhe von 808 100 Vorjahr 894 800 dz Die Stocks
in der amerikanischen Union verminderten sich um 6000 Vor
jahr Zunahme um 5000 Tons und Stellen sich jetzt auf 365 009
Vorjahr 309 000 Tons Die cubanischen Vorräte nahmen um

18 000 Vorjahr 13 000 Tons ab und betragen jetzt 228 000 Vor
jahr 129 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich
nach einer Verminderung um 25 600 Vorjahr 20 300 Tons auf
2 428 700 gegen 2 348 900 Tons zu der entsprechenden Zeit des
Vorjahres

Am Kornzuckermarhkt herrschte grösstenteils ruhige
anfangs stille Haltung Die offiziellen Notierungen konnten nur
an einigen Tagen vorgenommen werden wobei sich ein Rück
gang von 225 Pfg pro Zentner ergibt Die Umsätze waren
äusserst geringfügig Die Inlandraffinerien denen der Absatz
fehlt verhielten sich sehr reserviert lehnten insbesondere die
höheren Forderungen der Rohzuckerproduzenten ab In Nach
produkten wurde nur an einem Tage ein kleines Geschäft be
kannt In neuer Ernte blieb der Verkehr ebenfalls geringtfügig
Das Von einzelnen Fabriken an den Markt gestellte Angebot
wurde grösstenteils wieder zurückgezogen da die gebotenen
Preise hinter den Erwartungen der Eigner zurückblieben Am
Schluss fielen die Notierungen wieder aus Der Wochenumsatz
beläuft sich an den sieben deutschen Hauptmärkten auf 118 000
Zentner gegen 163 000 Ztr in der ent sprechenden Woche des
Vorjahres Am Terminmarkte fanden verschiedene
Schwankungen statt die die Kurse zunächst nach unten dann
nach oben führten Der anfängliche Verlust von 7 Pfg ſür
den Zentner konnte voll wieder eingeholt werden Schliesslich
ergibt sich bei ruhigem Schluss für die Sichten alter Ernte noch
ein Durchschnittsgewinn von 22 Pfg für 50 kg während Ter
mine neuer Ernte 5 Pfg Verlust aufweisen Am Raftfi
nademarkte herrschte völlige Geschäftsstille Die geringe
Tagesfrage wurde wieder von der zweiten Hand gedeckt Die
Abforderungen auf alte Schlüsse blieben lebhaft Das Export
geschäft stockte

Waren an Procdukte
Getreide

Berliner Produktenb örse 29 Juni Am Frühmarkt noiriersen
Weizen inländ Roggen inländ Hafer maärkischer
meoklenburg pommersecher preuss posenscher u schlesſscher frei
213 219 mittel 208 212 gering russischer mittel u gering
192 199 Mais runder 168 174 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 137
bis 146 BRrbsen inländ und aus ländischer Futterware 196 202 Kleine

Weigenmehl 00 88,75 36,76 Roggenmehl 0 und 1 32,90 6,90
Weigenkleie 11 59 18 50 Roggenkleie 12 62 18 10 Alles frei Bann,

Megdeburg 89 Juni Für 1000 kg netto ad SBtauon
Weinen rubig englischer gut 275 280 mittel
Sommer gut 275 280 mittel Kolben Sommer gut 278 892
i Rauh gut mittel aus ländischer gut 270 876
mittel

Koggen ruhig inlüändischer gut 187 191 mittel
aus ländischer gut mittel

Gerste ruhig hies Oheval gut mittel Band
gut mittel ausl butter gut 187 140 mittelHafer fest in ländischer gut 205 212 mittel
ausländischer gut 194 200 mittel Wand gut mittel

Mais still runder gut 164 170 mittel dunteramerikanischer gut mittel
Hamburg 29 Juni Getreidemarkt Weizen fest Ostholst

Mecklbg 2e8 270 Roggen stetig Mecklburg und Pomm 195 200
Gerste ruhig südruss 119 12 Hafer fest Holst
Mecklenburger 210 220 Mais ruhig La Plata 124 18ee

Liverpool 29 Juni Roter Winterweizen per Juli 9,2 per
T Pess Mais bunter amerikanischer per Juli v perept 5 8

Answerpén 29 Juni Deutscher La Platazug Kontrakt perJuli 67 Sept 5,65 Nov 5,571, Jan 5,50 Märs 6,45 S
Stetig Umsafz 100,000 Kg

Zucker
Hamburg 28 Juni Räübenrohzueker 1 Prodakt Basts 882

un da e

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsver Juni 10,40 10,47 10J 10,45 10,47 10August 10,55 10,57 10,57 JOktober 10,05 10,05 10 95

Dezember 10 10 10,00 10,00Mar e i o 17 o rſtill ruhig T

KRaßese

Hambuvg 20 unt Good average Santos r
September on a g er Derember so Gd o 44 so
Marz so Gd so Gd vo 94Mai 80 Gd 80 G fstill ruhigRio de Janeiro 29 Juni Kaffee Zufuhren 20,000 Sack n Rio

24 009 Sack in Santos
Havre 29 um Kaffee good average Santos per Sept 46

per Dez 39, per Märe 39 per Mai 839 Bebpt
Kartoffelmehl und Stärke

S 2 29 Juni Kartoffelmehl und Stärke 24,75 88 26 Peuehte
e

Magdeburg 29 Juni Prima Kartoftelstarke und Mehl ter

Spiritus
Nordhausen 29 Junt Branntwein 40 Pol Proz für 100

105 106 h 68,75638,75 o 45 Vol Proz fär 100 kg 106 10 r
79,25 26 M per loko Lieferung ohne Fasas ab Brennerer

Fettwaren und Oele
29 z Stadtschmale 67,00 amerik Steam 67,50

tall

Chembsche Produkte
Hamburg 28 Juni Chilisalpeter per loco 97 Febr MArs

9,85 frei Fabrzeug Hamburg

Hamburg
Chamberlain 59,50

Wolle
Bremen 25 Juni Baumwolle stetig Upl loko midadl so Pts
Liverpool 29 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 8,25
Liverpool 29 Juni Baumwolle Umsatsz 8,000 Ballen

Import 12,000 Ballen davon Amerikaner 11,000 Ballen Beh
Alexandria 29 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 1e 12

Nov 16,12 Jan 1e 16

Metalle gingLondon 29 Juni Ohili Kupfer stetig 58 8 Mon edStraits stetig 1321, 8 Monat 183, Blei Span an 12 englegeb
13 ZinKk gewohnliche Marke stetig 21 epen Martte

Amerikanische Warenmüärkte
Kahbelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vork 28 6 28 S oORſenago 29 8 28 6
Weisen p Juli 126 1242 Weigen p Juli 116 115Sept 1155 1 17 v Sept 11 110Mais p Juli 79 79 Mals p Juli 70v Sept 75 75 v Sept 675 67Mehl Spring eleaxs 5,25 S5,30 Hater p Juli 49 407
Kaffee Vair Rio Nr 7,12 7,12 Sept 48p Juni S,15 Boggen p Juli s2Mi s 15 6,65 Schmalz Juli 11 70 11,60
Petroleum in Cases 10,80 10,80 Sept 11,75 11,67
do in New Vork 8,40 8,40
do in Philadelphia 25 8,35

Tendenz Weizen stramm Mais fest

Wasserstüncddle
4 bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut n S
Artern Brückenpegel 28 Mai 0,28 29 Juni Tee t

Nebra Oberpegel 04 c2 2Unuterpegel pri 1 183 3Weissentels Oberpegel 2 40 86 a 4v Unterpegel 770,00 12 1e eProha 28 44 29 oAlsleben Oberpegel e 2,30 29 s2 2 3v Unterpegel 0,22 94 2 2Bernburg 40 53 S JKalde Oberpegel r1 44 1,86 8do Unterpegel 14 04 10 2iser Eger Elbe HMoldau

Juni al Wunder eanrree
Budweis 28 0,92 13 Torgau 89 65
PDrag Wittenberg 1 8Jungbungl 0,00 Bosslau 0,585 5 7Daun, 770,26 1 Barby wo,72 2Varädäubite 0,55 6 S r r 0,82 1Brandeis Golf 3 Tangermde 1,2 6 4 7Meinik 0,28 s Wittenbrge jeLoidmerite 29 44 2 Dömitsz Peg 28 7Aussig 0,29 s Hohbnstort 2s 40 es 4 7Dresden 1,61 1 Lauenbvurg 6,66 8 S

Aussig 29 Juni Pegelstand minus 20 em Vom Oberleut
werden 24 m Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielengiger Berlin

29 Juni 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

nmGwwWInwwÜvnnwamDie Firma war heute zu nachstehenden Satzen Ferfaurer S
für Vorprämien bezw Käufer tür Röückprämien

Vorprämien RaokpräuienJuli August Juli August
Bombarden S SFranzosen 1567 1 158 1b8 i 15i 1Baltimore 117 118 114 118 22Canad Pacifio 182 e 183 1r es 178Tärken Lose 147 148 uDarmstädt B cDisec Comm 186 I 187 183 188Berl Hdlsges 172i 173 es u 169Dtsch Bank 245 u 2 3401 aDresdner Bk 154 164 2 161 oOesterr Ored 202 203 198 199Russenbank 144i 144 2 SDynam Trust 1631 2 164 2 159 2 159Hamb Paoket 119 119 2 116 114Nordd Lloyä 91 92 88 87Prince Henry 182 1 132 128 1 1 erGr Berl Strb 186 187 2 181 181 3Reieuganl BeRussen v 1902 87 87 7Boohumer 23 3225 2287Laurag 184 1851 35 178 25 z37Weh 180 2 en 174 3ener le mPRohiz 176 2 177 3 171 2 oLuxemb 2023 32032, A 195 19
Dortmunder 638 2 63A E G a34 a 2851 229 316Naohfrage und Angebot Froise von Kall Kuxon

von Samuel Zielengiger Berlin und Essea, 26 Juni

J Geld ſ Brier od tAdler Kali V A S Hugo 8800 8400Alenandershall 9100 9400 Immenrode 3550 36850Beienrode 5400 5600 Johannashall 8725 8800
Burbach 138,000 13,800 Justus 1 80 82Oarlsfund 7350 7450 Kaiseroda 7500 7990
Oecilienhall E Krügershall Akt 92 s6Desdemona 6600 6800 Ludwigshall 76 76
Desoh Kali Akt 12 1 123 Neustassfurt 10,800 10,500
Deutsohland 87251 8800Reiohskrone
Priedrichshall 100 104 Lossa 1100 1200Gidohaut RolandSondershausen l 6,000 16,200 Ronneberg Akt 128 182
Ganthershall 8676 8775 Rothenber 21Hann Kali Akt Saohsen Weimar 2338
Hansa vom 3400 8600 et SHatsort Vor A iegfrie 40s9 1Heldburg 738 74 Sigmnundshall 1s91600 1650 Teutonia Akt 150eldrungen II 1500 1600Wilbelmsehall 12,000
Hermann II Z S Windershalll 18,400Hohontel e 2333 7500

J 3800 8900
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